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Hier sind wir fit

Grevenbroicher Citylauf
Sport und Unterhaltung in 
der Innenstadt

Schützenfest
In Kapellen marschieren 
die Schützen wieder

Fest der Kulturen
Premiere in der 
Grevenbroicher City



Bequem
eingerichtet.
Sicher finanziert.
Kredit auf
Nummer
Sparkasse.
Mit uns finanzieren Sie Ihre Wünsche schnell,
transparent und flexibel. Bequem online oder mit
Top-Beratung in der Filiale. Jetzt Kredit sichern
unter sparkasse-neuss.de

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Kunst-Schaufenster

18

Liebe Leserinnen und Leser

Endlich hat der Sommer auch bei uns Einzug 
gehalten.
Das ist genau die richtige Zeit, raus in die Na-
tur zu gehen und sich sportlich zu betätigen 
oder eine der vielen Veranstaltungen zu be-
suchen, die in diesem Monat stattfinden.
Also los zum Citylauf, „Erft in Flammen“, dem 
„Fest der Kulturen“, dem „NEW Musiksom-
mer“ oder einem der vielen Schützenfeste.
Für den Veranstaltungskalender freuen wir 
uns auf Ihre Termine. Senden Sie uns einfach 
eine Mail an: Termine@wir-hier-in-GV.de. 

Viel Spaß beim Lesen!
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Erft in Flammen

10
Das Team (v.l.): Renate Schuck-Görn, Anja 
Pick, Andreas Gräf, Katja Maßmann, Annelie 
Höhn-Verfürth, Stefan Büntig
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Bequem
eingerichtet.
Sicher finanziert.
Kredit auf
Nummer
Sparkasse.
Mit uns finanzieren Sie Ihre Wünsche schnell,
transparent und flexibel. Bequem online oder mit
Top-Beratung in der Filiale. Jetzt Kredit sichern
unter sparkasse-neuss.de

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Auch bei dieser siebten 
Ausgabe des Greven-
broicher Citylaufs sind 

Teams, Familien und Einzelläu-
fer gleichermaßen willkommen. 
Auf alle warten nach dem Lauf 
schnelle Siegerehrungen und 
für die Erstplatzierten zusätzlich 
Medaillen und für die Schüler/
innen Urkunden und weitere 
Preise. Für alle Teilnehmer, die in 
Grevenbroich wohnen oder in ei-
nem Grevenbroicher Verein  Mit-
glied sind oder  hier eine Schule 
besuchen, werden gleichzeitig 
die Grevenbroicher Stadtmeister 
ermittelt und prämiert.

Insgesamt 10 Läufe starten eng 
getaktet in angemessenem Ab-
stand immer an der Erftbrücke 
und enden nach einer lang ge-
streckten Zielgeraden auf dem 
Marktplatz. 
Der „addmore-Familienlauf“, 
auch Trio, aus einem Kind plus 
Erwachsenen startet als erster 
Lauf um 17.30 Uhr an der Erft-
brücke am Beginn der Breite 
Straße. Nach 700 m wartet das 
Ziel am Marktplatz.  
Ebenfalls über 700 m geht der 
„Bauverein-Bambinilauf“, bei 
dem Kinder von vier bis sieben 
Jahren um 17.45 Uhr an der Brei-
te Straße starten.
Der „NEW- Schülerlauf“ lockt 
um 18.00 Uhr mit 1200 m Stre-
cke alle Kinder des Jahrgangs 
2015.
Anschließend ist der Jahrgang 
2014  beim „Erft-Apotheke-
Schülerlauf“ auf der Strecke, 
danach starten die Zehnjährigen 

beim „AOK- Schülerlauf“ um 
18.00 Uhr. 
Das Rheinland-Klinikum spon-
sert um 18.45 Uhr den Lauf des 
Jahrgangs 2012.
Wenn um 19.00 Uhr die „PICK-
Teamstaffelläufer“ antreten, gilt 
es, 3 x 1100 m zurückzulegen.
Lauffreudige Jugendliche der 
Jahrgänge 2008 - 2011 können 
um 19.30 Uhr beim „Kreuels-
Laufanalyse-Schülerlauf“ auf 
der 1700 m langen Strecke zei-
gen, was in ihnen steckt.
Über 5 km geht die Strecke beim 
„Speira-Jedermannlauf“. Start 
ist wieder an der Erftbrücke um 
19.50 Uhr.
Fast eine Stunde später wird 
der Startschuss zum „Sparkas-
sen-Lauf“ über 10 km gegeben. 
Sechs Runden gilt es schnell zu 
überstehen und neben der gu-
ten Laufzeit können sich die Teil-
nehmer über eine Wertung beim 
Rhein-Kreis- Neuss-Cup freuen.

Ein buntes Rahmenprogramm 
mit „Professioneller Moderati-
on, kurzweiligem Kinderspaß 
mit Hüpfburg und anderen 
Attraktionen, Stimmung und 
Rhythmus mit Sandaiko-Trom-
meln“, so der Veranstalter, er-
gänzt die Laufwettbewerbe in 
der Grevenbroicher City, sodass 
auch Begleitpersonen, Familien 
und Zuschauer auf ihre Kosten 
kommen.

CITYLAUF GREVENBROICH
Förderverein Citylauf Greven-
broich e.V.
www.citylauf-grevenbroich.de/

Bei diesem Stadtlauf ist das Angebot an Strecken 
groß und ganz sicher ist für jeden Läufer die pas-
sende Strecke dabei. Die kleinsten Laufsportler 
haben 700 m vor sich und echte Pros meistern die 
10 km ganz bestimmt mit Leichtigkeit, denn Stei-

gungen kommen praktisch nicht vor. Neben den 10 
km gibt es auch 5 km, 1.700 m, 1.200 m und die er-
wähnten 700 m.

Stefan Büntig

Am 2. Juni starten alle Laufbegeisterten beim großen Grevenbroicher Citylauf.

In den Juni hineinlaufen
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Aktion Deutschland Hilft
Das starke Bündnis bei Katastrophen

Wenn Menschen durch große Katastrophen in Not geraten, helfen wir. Gemeinsam, 
schnell und koordiniert. Schon ab 5€/Monat werden Sie Förderer. Ihre regelmäßige 
Spende ermöglicht unsere weltweite Hilfe für Menschen in Not. 

Spendenkonto (IBAN): DE62 3702 0500 0000 1020 30 
Jetzt Förderer werden unter: www.Aktion-Deutschland-Hilft.de

Freianzeige
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NEW Elephants machten Aufstieg perfekt
Stefan Büntig

Die erste Mannschaft der Basketball Sportgemeinschaft Blau-Weis 
Elephants Grevenbroich ist zum Saisonende von der zweiten und 
die erste Regionalliga West aufgestiegen und hat damit ihr selbst 
gestecktes Ziel erreicht. Mit zwei Punkten Abstand zum Zweitplat-
zierten TG Düsseldorf führt sie die Tabelle an.
Die neue Saison startet sie somit in der höchsten Spielklasse des 
westdeutschen Basketball-Verbandes ( WBV).
Trainer Ken Pfüller konnte sein 13 Spieler mit einem Durchmarsch in 
die Liga zurückführen und blickt nun voller Zuversicht in die Zukunft, 
um im Elephants-Dome weitere Triumphe zu feiern.

Obwohl gern und oft über die erste Mannschaft eines jeden Sport-
vereins berichtet wird, ist der Unterbau nicht weniger beachtens-
wert. Auch bei den Elephants handelt es sich um einen Breitensport-
verein, bei dem die Jugendarbeit hoch im Kurs steht.

So starten die Jüngsten in der U-08 und lernen dort spielerisch den 
Basketballsport kennen, wer Spaß daran hat, und das sind die meis-

ten der kleinen Sportler, kann danach in die U-10, U-12, U-14usw., bis 
zur Herrenmannschaft dem Basketball und den Elephants die Treue 
halten. Das engagierte Trainerteam bereitete schon so manche Lauf-
bahn und freut sich jederzeit über Neuzugänge.
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Das sei ein ganz besonderer Tag, erklärte Josef Theisen als 
Vertreter des Kirchenvorstands St. Joseph, als er die zahl-
reich in den Räumen der GOT erschienenen Gäste begrüßte. 

„Wir freuen uns sehr, dass dieses tolle Projekt der Grevenbroicher 
Rotarier in die Tat umgesetzt werden konnte. Ihnen allen möchte 
ich an dieser Stelle herzlich danken“, so Theisen. Es folgte ein kurzer, 
aber beeindruckender Film, der die einzelnen Phasen dieser Neuge-
staltung, von der Idee bis zur Fertigstellung, zeigte.

Oft habe er zu hören bekommen, 
was für ein Optimist er sei, als 
er das Projekt Soccer Court vor-
gestellt hatte, erinnert sich der 
amtierende Präsident, Stefan 
Pick. „Ebenso hieß es ab und zu: 
‚Das wird nichts!‘ oder ‚Das kann 
nicht klappen!‘“ Umso mehr 
freue es ihn, dass man nun vor 
dem fertigen Werk, der Neuge-
staltung der Außenanlagen und 
dem Soccer Court an der GOT 
stehe. „Und das sogar fünf Tage 
vor dem ursprünglich geplanten 
Termin zur Fertigstellung!“
All das hätte nur gelingen kön-
nen, indem man zunächst die 

Menschen zusammengebracht hätte, die in irgendeiner Weise für 
die Jugendarbeit in Grevenbroich und im Besonderen der GOT ver-
antwortlich zeichnen. „Die große Hürde gab es gleich zu Beginn, 
denn es geisterte in vielen Köpfen herum, dass die GOT verkleinert, 
vielleicht teilveräußert oder sogar ganz geschlossen werden sollte. 
Es wurde über Trägerwechsel, finanzielle Unterdeckung und hohe 
Sanierungskosten nachgedacht, was verständlicherweise die ver-
schiedenen Akteure, die an der Finanzierung der laufenden Kosten 
beteiligt sind, verunsichert hat.“ Den Rotariern sei es wichtig ge-

wesen, dass man das Projekt 
nur anpacken werde, wenn die 
Zukunft der GOT finanziell und 
organisatorisch abgesichert sei, 
so Pick. In der Corona-Phase 
wurde dann eine Arbeitsgruppe 
GOT ins Leben gerufen, es folg-
ten viele ZOOM-Meetings. „Die 
Stadt war dabei vertreten durch 
Bürgermeister Klaus Krützen 
und den Dezernenten Florian 
Herpel, die katholische Kirche 
durch Kirchenvorstand Josef Th-
eisen und Pfarrer Meik Schirpen-
bach. Heike Troles als Vorsitzen-
de des Jugendhilfeausschusses 
und als Landtagsabgeordnete 

Als Stefan Pick im November 2020 zum Präsidenten 
des Rotary Clubs Grevenbroich für 2022/23 gewählt 
wurde, hatte er gemeinsam mit einigen rotarischen 
Freunden das Thema GOT in der Südstadt auf die 
Agenda geholt. Ihr Ziel: Die offene Kinder- und Ju-
gendfreizeitstätte an St. Joseph auf eine ganz beson-
dere Weise zu unterstützen - und zwar mit einem 
eigenen Soccer Court. Gegen viele Widerstände, 

durch Überwindung einiger Hürden und dank vie-
ler helfender Hände und Unterstützer sowie dem 
Engagement der Grevenbroicher Rotarier konn-
te das 100.000-Euro-Projekt realisiert werden.  Im 
Rahmen eines Sommerfestes wurde nun der neue 
Court eingeweiht und auch sofort von einigen Fuß-
ballspielerinnen aus Gustorf Gindorf getestet.   

Anja Pick

Sommerfest mit feierlicher Einweihung an St. Joseph

Rotary Club Grevenbroich übergibt Soccer Court an 
die GOT in der Südstadt

Der Court wurde sofort ausprobiert.

v.l.: Heike Troles (MdL), Christoph Bongers, Leiter der GOT, Prä-
sident Stefan Pick, Josef Theisen (Kirchenvorstand) und Bürger-
meister Klaus Krützen bei der Einweihung des Soccer Courts

Diakon Manfred Jansen bei der Segnung des Soccer Courts
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Mittlerin zur Landesregierung war ebenso dabei wie Christoph Bon-
gers als Leiter der GOT.“ 
Am Ende vieler Diskussionen habe man am 5. Juni 2021 ein Zielpa-
pier unterschreiben können, das BREVIER GOT – PERSPEKTIVE 2030. 
„Darin haben sich alle Akteure der Zielsetzung verschrieben, ‚die 
GOT organisatorisch, finanziell, personell und baulich zukunftsfest 
zu machen und als festen Bestandteil der Grevenbroicher Jugend-
arbeit zu erhalten, zu stabilisieren und auszubauen‘. Ein Meilenstein 
Mitte des Jahre 2021 und DAS Fundament für das Projekt GOT, mit 
dem ich in den Club gehen konnte“, sagt Pick. 
Auch die Stadt habe Wort gehalten und Bürgermeister Krützen habe 
sich für die Erhöhung der städtischen Mittel für die GOT in 2022 und 
2023 eingesetzt. „Ich danke an dieser Stelle allen Akteuren für diese 
gemeinsame und intensive Zusammenarbeit“, fasst Pick diese Pro-
jektphase zusammen. 
Dann folgte die Phase der Planung und Umsetzung, das Einholen 
von Baugenehmigungen etc. Im Oktober 2022 konnte die PICK PRO-
JEKT GmbH den Bauantrag stellen; im November 2022 lag die Bau-
genehmigung vor. 
Ein weiterer, nicht unerheblicher Faktor war dann schließlich die Fi-
nanzierung; 100.000 Euro wurden geplant und auch exakt verbaut. 
Im Januar 2023 gelang es den Rotariern, die Finanzierung auf die 
Beine zu stellen. „Das geschah teils mithilfe externer Spender und 
Sponsoren, im Wesentlichen aber durch eigenes Zutun der Rotarier. 
Danken möchte ich auch Christoph Bongers als Leiter der GOT und 
Christian Abels vom Jugendamt. Beide haben sehr erfolgreich Geld-
geber und Sponsoren angesprochen.“
Nun musste ganze Arbeit geleistet werden, um das Projekt von Fe-
bruar bis Mitte Mai dieses Jahres zu realisieren. „Alles musste jetzt 
Hand in Hand gehen und reibungslos vonstattengehen.“ Pick er-
wähnte die eingebundenen Firmen und gab die Chronologie der Ab-
läufe wieder. Erst in der Woche vor der Einweihung seien die letzten 
Arbeiten fertig gestellt worden. „Ein formidables Projekt mit vielen 
Teilnehmern und Akteuren, die zum Gelingen beigetragen haben, sei 
es durch Spenden, Sponsoring, kostenlose Arbeit oder Mitwirken“, 
freut sich der amtierende Präsident des Rotary Clubs. „Wir wün-
schen uns, dass dieser Court dazu beiträgt, möglichst vielen jungen 
Menschen Freude zu machen, und über den Weg des Mannschafts-
sports Teamgeist und Kommunikationsfähigkeit zu fördern und zu-
gleich Fremdenangst einzudämmen.“ 

Auch Bürgermeister Klaus Krützen zeigte sich beeindruckt vom neu-
en Platz: „Hier hat sich mal wieder gezeigt, dass man viel erreichen 
kann, wenn man es will.“ Dieses gelungene Zusammenspiel vieler 
Beteiligter habe ihn beeindruckt. „Dass wir diesen Soccer Court heu-
te eröffnen können, ist das sichtbare Zeichen von einem gelebten 
Miteinander, das unsere Stadt auszeichnet.“ 

Es wurde aber nicht nur geredet an diesem Tag; zwei Tanzvorfüh-
rungen sorgten für Begeisterung bei den Gästen und es gab kalte 
Getränke und frisch gemachte Paella. Nachdem dann Diakon Man-
fred Jansen den Court feierlich gesegnet hatte, konnte er von Fuß-
ballspielerinnen der B- und C- Jugend aus Gustorf - Gindorf endlich 
auf Herz und Nieren geprüft werden. 
„Auf einem solchen Platz gibt es immer einen Gewinner und einen 
Verlierer“, hatte Diakon Jansen vor der Einweihung gesagt. „Aber 
darum geht es nicht; es geht um ein gutes und faires Miteinander 
und dass alle, die ihn nutzen, Spaß an der Sache haben!“ Die Spiele-
rinnen aus Gustorf Gindorf hatten ihn ganz definitiv; sie waren mit 
Feuereifer bei diesem ersten Spiel auf dem neuen Soccer Court bei 
der Sache.

Tanz-Aufführungen sorgten für begeisterte Zuschauer. Viel Applaus gab es für die jungen Tänzerinnen und Tänzer.

• Sectionaltore     • Schwingtore      • Torantriebe 

• Haustüren     • Nebeneingangstüren

• Wartungen mit UVV-Prüfung

UNSERE LIEFERANTEN:
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„Welcome back to school“ – unter diesem Motto hatte das Erasmus-
Gymnasium nun zum Ehemaligentreffen eingeladen. Nachdem 
solche Treffen auch coronabedingt nicht stattfinden konnten, war 
der Andrang umso größer. „Etwa 580 Ehemalige hatten sich ange-
meldet, es dürften aber auch paar mehr gewesen sein“, freut sich 
Renate Glees, Geschäftsführerin des Vereins „Pro Erasmus“, der das 
Fest im Außenbereich der Schule komplett ausgerichtet hat. „Und 
natürlich haben wir für unsere Gäste im wahrsten Sinne des Wortes 
den roten Teppich ausgerollt“, meint sie augenzwinkernd. Der große 
Andrang habe sie und ihr Team sehr gefreut. „Bereits vor dem offizi-
ellen Beginn ist ein Bus voller Ehemaliger vorgefahren.“ Der älteste 
Jahrgang, der zum Teil erschienenen ist, hat 1973 am Erasmus Abitur 
gemacht. „Obwohl eigentlich um 22 Uhr Schluss sein sollte, wurde 
bis weit nach Mitternacht in Erinnerungen geschwelgt“, schwärmt 
Renate Glees. Sie hoffe, dass man das schnell wiederholen könne. 
„Vielleicht alle drei Jahre, das wäre schon toll.“ 

Großer Andrang beim Ehemaligen-Treffen im 
Erasmus-Gymnasium 

Anja Pick

Wie ein Tag Urlaubsflair: 
die Gartenlust in Schloss Dyck
An allen Tagen des langen Juni-Wochen-
endes (8. bis 11. Juni 2023) verspricht 
das beliebte Gartenfestival jeweils von 
10 bis 19 Uhr Genuss abseits von Stress 
und Hektik. Rund 130 Aussteller locken 
mit ihrem vielfältigen Angebot.

Dank des weitläufigen Areals, über das 
die Stände verteilt sind, können Besucher 
durch die frühlingshafte Natur spazieren 
und gleichzeitig schauen und staunen, 
shoppen und schmausen. Es erwartet sie 
ein exklusives Angebot an Accessoires 
und Gartenmöbeln, mediterranen Stau-
den und historischen Rosen, an Terra-
kotta, Bekleidung, Büchern, Seifen und 
Lifestyle-Artikeln. Untermalt wird die 
fröhliche und charmante Atmosphäre 
rund um das historische Wasserschloss 
mit betörendem Blumenduft und be-
schwingten Klängen, denn die beliebte 
Funk&Soul-Band „Ludger W. Trio“ ist 

wieder mit von der Partie und unterhält 
den ganzen Tag über mit Live-Musik. 

Der Ticketverkauf startet am 30. Mai 
2023. Aufgrund der Begrenzung der Be-
sucherzahl werden Online-Tickets emp-
fohlen. Erwachsene zahlen € 17,50, ermä-
ßigt € 13,50, Kinder (ab 7 bis 16 Jahre) € 3.
Weitere Infos zu Tickets und Registrie-
rung findet man auf der Website unter 
www.stiftung-schloss-dyck.de

Wir verlosen 5 x 2 Eintrittskar-
ten für die gartenlust auf Schloss 
Dyck. Schreiben Sie uns einfach 
eine E-Mail mit dem Betreff 
„Schloss Dyck“ an 
glueck@wir-hier-in-gv.de
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Qualität schafft Vertrauen!

PICK PROJEKT GmbH | Heinrich-Goebel-Str. 1 | 41515 Grevenbroich | Fon 0 21 81 . 474 - 900 | Fax 0 21 81 . 474 - 919 | E-Mail: info@pick-projekt.de

0 21 81 . 47 4 7 
www.pick-projekt.de

Vertrauen ist die beste Basis für eine erfolgreiche Zusammenarbeit!

Unser Ziel ist der zufriedene Bauherr.

Hohe Qualität beginnt aber schon viel früher: vom ersten Beratungsgespräch an, indem 
wir uns gewissenhaft und sorgfältig mit Ihren Fragen und Wünschen befassen -  und 
indem wir mit Ihnen jederzeit eine offene und transparente Kommunikation führen.

Die Erfüllung eines hohen Qualitätsanspruchs ist daher ein Muss und Qualität in der 
technischen Umsetzung des Bauvorhabens eine Selbstverständlichkeit. 

Beratung

Planung

Realisation

Individualität

Kompetenz

Qualität schafft Vertrauen!

PICK PROJEKT GmbH | Heinrich-Goebel-Str. 1 | 41515 Grevenbroich | 0 21 81 . 474 - 900 | info@pick-projekt.de

0 21 81 . 47 4 7 
www.pick-projekt.de

Hohe Qualität beginnt aber schon viel früher: vom ersten Beratungsgespräch an, 
indem wir uns gewissenhaft und sorgfältig mit Ihren Fragen und Wünschen 
befassen -  und indem wir mit Ihnen jederzeit eine offene und transparente 
Kommunikation führen.

Unser Ziel ist der zufriedene Bauherr.

Die Erfüllung eines hohen Qualitätsanspruchs ist daher ein Muss und Qualität in 
der technischen Umsetzung des Bauvorhabens eine Selbstverständlichkeit. 

Vertrauen ist die beste Basis für eine erfolgreiche Zusammenarbeit!

Beratung

Planung

Realisation

Individualität

Kompetenz
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www.ktm-breuer.de www.auto-breuer.de

BREUER
GREVENBROICH

Auto Breuer GmbH  |  KTM Breuer
Poststraße 96 – 100  |  41516 Grevenbroich  |  Tel: 02181 / 2 97 77 

 

Der Bürgerschützenverein 1936 Kapellen-
Erft wird seine Mitglieder und alle Freunde 
des Brauchtums mobilisieren und zu Ehren 
des Schützenkönigspaars 2022/23 S.M. Lutz 
I. und Königin Kerstin Türks, sowie dem 

Zum Start spielt am Samstag, den 3. Juni direkt nach 
dem Fackelzug ab 22.00 Uhr die Mönchengladbacher 
Coverband „Booster“ und heizt die Stimmung für das 

Fest so richtig vor.
Am Sonntag und Montag werden dann die Musiker von 
„FarbTon“ die Hütte zum Kochen bringen.

Lutz I. Und Kerstin Türks freuen sich bereits seit dem ver-
gangenen Jahr auf diese Tage, dem Höhepunkt ihrer Regent-
schaft und werden bis zum Montagabend das Festgesche-
hen prägen. 
Die Grußworte von Lutz I. Türks zeigen die Ortsverbunden-
heit und Beständigkeit des amtierenden Kapellen Schützen-
königs:

„Liebe Schützenfamilie, liebe Kapellener Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
nun ist für uns die Zeit gekommen, Euch als Euer Königspaar 
zum diesjährigen Heimat- und Schützenfest begrüßen zu 
dürfen.
Solange wir auf den Höhepunkt unserer Krönungsfeier-
lichkeiten gewartet haben, umso schneller wird es wieder 
vorbei sein und unsere Insignien werden am Schützenfest 
Montagabend 
unseren Nach-
folgern Bernd 
Giesen und sei-
ner Partnerin 
Marlies Rombey 
überreicht.
Aber dazwi-
schen liegen 
noch ein paar 
unvergessene 
S c h ü t z e n f e s t 
Tage als Königs-
paar, die wir 
aktiv bei den 
Paraden und 
Umzügen miterleben und genießen werden. 
Die schönsten und akkuraten Schützen Formationen im 
Stadtgebiet gibt es nun mal hier bei uns.
In unserer Regentschaft haben wir viel erlebt und die Zeit 
genossen. 
Jetzt scheint es so, dass eine gewisse Normalität der Abläufe 
im Schützenwesen wieder begonnen hat. Das ist auch gut so 

Kapellen marschiert am ersten Juni-Wochenende 
– Schützenfest in Kapellen    vom 3. Juni bis 6. Juni 2023 –

– ANZEIGE –

Ihr Familienunternehmen für
Hörakustik & Augenoptik

Es sind die kleinen Dinge
die das Leben schöner machen.
IM-OHR-HÖRSYSTEME BEGEISTERN:
Lernen Sie die individuell gefertigten
Hörsysteme Arc Al von Audibel kennen!

Ihre ZEISS Vision Experten:
Hörgeräte Augenoptik
Schumacher & Wirtz GmbH
Am Rübenacker 2, 41516 Grevenbroich
Tel.: 2182-8235600
www.hoergeraete-schumacher-wirtz.de Händler

Thomas Wirtz und Frederik
Schumacher haben im Sep-
tember 2016 ihr eigenes
Hörakustik- und Augenoptik-
Geschäft in Grevenbroich-
Kapellen eröffnet.
Die beiden gelernten Hör-
akustiker und Augenoptiker,
mit über zwanzigjähriger
Berufserfahrung, haben sich
zum Ziel gesetzt, ihre Kunden
individuell und umfassend in
Sachen gutes Hören und
Sehen zu beraten und zu be-
gleiten. Wir freuen uns sehr
die gebürtige Kapellnerin
Kimberly Busch als Auszu-
bildende zu übernehmen.
Wir sind froh, diese tolle
Persönlichkeit im Team zu
haben. Damit sind wir für die
Zukunft bestens aufgestellt,
um unsere Kunden rundum
zufrieden zu stellen.

15:45 Uhr Festzug 
 über Tal-, Neusser-, Josef-  
 Thienen-, Tal-, Friedrich-, 
 (Insel), Kurze-, Gartenstr., 
 Am Burghof zum Festzelt   
Achtung: Verkürzung des Umzugsweges
19:30 Uhr Treffen der Zugkönige
 zum Empfang bei S.M. Lutz I.  
 und Königin Kerstin an der   
 Königs-Residenz, Am Burghof 1c
anschließend  Festzug Kurzestr. und Talstr.  
 zum Festzelt
20:00 Uhr Festabend der Zugkönige
 Tanz und Musik im Festzelt 
 mit der Tanz- und Showband
 »FarbTon«  

Montag, 05. Juni
17:10 Uhr Königsparade 
 auf der Friedrichstraße 
 vor S.M. Lutz I. 
 und Königin Kerstin
anschließend  Festzug 
 Tal-, Friedrich-, (Insel), Kurze-,   
 Garten-, Stadion- und Talstraße  
 zum Festzelt

19:30 Uhr Empfang 
 der Majestäten und Gäste   
 im Festzelt an der 
 St.-Clemens-Straße
20:00 Uhr Aufmarsch 
 der Chargierten und Blumen- 
 hornträger
20:15 Uhr  Krönungszug
 über St.-Clemens-, Friedrich-,  
 Ziegelei-, Schubert- und
 Talstraße zum Festzelt 
ab 
20:00 Uhr Tanz im Festzelt
 mit der Tanz- und Showband
 »FarbTon« 

21:00 Uhr »Krönungsfeier«  

Dienstag, 06. Juni
13:00 Uhr Antreten 
 des gesamten Regiments am  
 Landgasthaus Hages
 Abholen der Majestäten und  
 Ehrengäste über die Neusser-  
 und Gilveratherstr.

13:15 Uhr Festzug 
 mit S.M. Bernd II.  
 und Königin Marlies  
 über Gilverather-, Neusser und  
 Talstraße zum Festzelt
ab 
13:00 Uhr »Das ultimative
 Schützenfest-Finale«
 im Festzelt mit
 »DJ Martin«

16.00 Uhr Ermittlung des 
 Jungschützenkönigs 

17.00 Uhr Fackelpreisverleihung

18:00 Uhr Königsvogelschuss 
anschließend  Proklamation

Samstag, 03. Juni
12:00 Uhr Eröffnung des Festes 
 durch Böllerschießen 
 am Schützenbaum 
20:00 Uhr Platzkonzert 
 am Schützenbaum
21:30 Uhr Fackelzug
 über Friedrich-, Neusser-,   
 Josef-Thienen- und
 Talstraße zum Festzelt 
22:00 Uhr Große Schützenfestparty
 im Festzelt mit »Booster«

Sonntag, 04. Juni
  9:30 Uhr Festgottesdienst
 in der kath. Kirche
10:30 Uhr Gefallenenehrung
 »Großer Zapfenstreich«  
 am Ehrenmal 
anschließend Oberstparade
 auf der Friedrichstraße  
15:15 Uhr Königsparade 
 auf der Neusser Straße 
 vor S.M. Lutz I. Türks  
 und Königin Kerstin

Zu den Veranstaltungen lädt freundlichst ein: Bürger-Schützen-Verein 1936 e.V. Kapellen-Erft

03. 6. - 06.6.2023 in Kapellen

Herzlich Willkommen

Schützen- 
und 

Heimatfest

ZU DEN 
VERANSTALTUNGEN 

LADEN WIR 
FREUNDLICHST EIN!
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Andreas Lang | Marktplatz 12 | 41516 Grevenbroich-Wevelinghoven
info@diegenussfaktur.de | www.diegenussfaktur.de

Käse-Feinkost-Präsente

Di. – Fr.: 9–18 Uhr | Sa.: 9–14 Uhr | Montags geschlossen

ca. 100 Käsespezialitäten
Wurst & Schinkenwaren

Monschauer Senf
Honig | Essig/Öl
Fruchtaufstriche

Wein | Prinz Obstbrände
u.v.m.

KKeeiinnee  GGeesscchheennkkiiddeeee??  VVeerrsscchheennkkeenn  SSiiee  GGeennuussss!!!!  
PPrräässeennttkköörrbbee  &&  GGuuttsscchheeiinnee  ffüürr  jjeeddeenn  AAnnllaassss..

Ihr Immobilienexperte für den Rhein-Kreis-Neuss
Immobilien  Stefan  Günster
Beratung  -  Bewertung  -  Verkauf  -  Vermietung

Dipl.-Ök. Stefan Günster
Zertifizierter Immobilienmakler (IHK)
Gutachter für Immobilienbewertung

An der Eiche 7 | 41516 Grevenbroich
02181 70 44 240 | immo-guenster.de

Wir sind gerne für Sie da!02181 70 44 240

Lilienthalstr. 2 | 41515 Grevenbroich
Tel.: 0 21 81 - 47 57 750 | grevenbroich@points-west.de

Ihr Kfz Meisterbetrieb

Unser Service macht 
den Unterschied.

Kfz-Service
für alle 
Marken

und wir hoffen, das Corona nur einen kleinen Kratzer im geschichtli-
chen Verlauf unserer Schützen- und Heimatfeste gespielt hat und so 
nicht mehr wiederkehren wird.
Der 2. Kapellener Kinderumzug, der am 10. September 2022 statt-
fand, war für uns ein überwältigendes Ereignis. Das Gesamtbild der 
Kinder in ihren detailgetreuen gebastelten Uniformen und Gegen-
ständen war ein Augenschmaus erster Klasse. Dafür ein herzliches 
Dankeschön und Anerkennung der Organisatoren und Engagement 
der Mitarbeiterinnen der teilnehmenden Kindergärten.
Ein großes Dankeschön sagen wir unseren Helfern, insbesondere un-
serem Königskorps ‚Frisch Auf‘ Kapellen/Erft, unserem Adjutanten 
Christoph Conrads, unserem Standartenträger Nico Busch und un-
seren zwei bezaubernden Hofdamen Nadine Iwanek und Franziska 
Flader, die uns zur Seite stehen und tatkräftig unterstützen.
Wir wünschen uns, Euch und allen anderen ein harmonisches und 
friedvolles Schützen- und Heimatfest 2023 und unserem Kronprin-
zenpaar Bernd und Marlies einen gelungenen Start in ihrer Rolle des 
neuen Schützenkönigspaares 2023/24.
Ein paar sonnenreiche Tage wären auch nicht schlecht, es muss ja 
nicht immer Regen geben.“
Schützenpräsident Herbert Rösgen lädt in seinem Grußwort alle 
Schützen und Bürger ein, gemeinsam ein schönes Schützenfest zu 
feiern und freut sich schon auf diese Tag: „Liebe Schützen und Bür-
ger von Kapellen, geht raus auf die Straße und feiert unser Schützen-
fest mit uns zusammen. Wir freuen uns auf Euch.“
Rösgen gibt auch einen Ausblick auf das kommende Jahr, bei dem 
das neue Königspaar Bernd Giesen und Marlies Rombey den Schritt 
in ein modernisiertes Fest gehen werden: „Wir haben die letzten 
Jahre gut genutzt. In einem gut besetzten Arbeitskreis haben wir 
das Schützenfest neu erfunden. Anfang Mai haben wir in einer Mit-
gliederversammlung der Schützen darüber abgestimmt, wie wir in 
Zukunft Schützenfest feiern wollen. Dieses Jahr feiern wir noch nach 
alter Tradition. Lasst Euch im nächsten Jahr überraschen.“

Kapellen marschiert am ersten Juni-Wochenende 
– Schützenfest in Kapellen    vom 3. Juni bis 6. Juni 2023 –

ganzen Ort ein paar tolle Tage bereiten. Wie im-
mer erwarten die Besucher und Schützen viele 
Veranstaltungen wie Paraden, Festumzüge und 
unterhaltsame Abendveranstaltungen im großen 
Festzelt.

Stefan Büntig
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Schülerinnen engagieren sich mit Rosenaktion für den 
Fairen Handel
Eine Rose verschenken und gleichzeitig etwas für die Erdbebenop-
fer in Syrien und der Türkei tun – das war jetzt möglich im Rahmen 
der Rosenaktion im Berufsbildungszentrum (BBZ) Grevenbroich. 
Die Nachfrage war groß nach den fair gehandelten Rosen, die Mit-
glieder des Fairtrade-Schulteams gegen eine Spende abgaben. Ins-
gesamt 100 Euro kamen für die Menschen im Erdbebengebiet zu-
sammen. „Unser Ziel war, unsere Mitschülerinnen und Mitschüler 
auf das Thema Fairer Handel aufmerksam zu machen“, sagt Lau-
ra Kolpin, die die Rosen zusammen mit Selcan Alagöz, Anastasia 
Weckopp, Rumeysa Hatipoglu und Joana Abts anbot.
Solch eine Rosenaktion findet meist einmal im Jahr statt, und sie 
wird besonders gut angenommen, wenn der Erlös wie jetzt an 
einen guten Zweck geht. Außerdem veranstaltet das Schulteam 
regelmäßig ein faires und gesundes Frühstück und stellt dabei die 
Bandbreite der Fairtrade-Produkte vor. Schulteam-Sprecherin Sel-
can Alagöz betont: „Es gibt so viele Produkte aus dem Fairen Han-
del, und ich finde es wichtig, dies den Schülerinnen und Schülern 
unserer Schule zu vermitteln.“ Zu dem Fairtrade-Schulteam gehö-
ren insgesamt acht Schülerinnen und acht Lehrkräfte, die Treffen 
finden einmal im Schulhalbjahr statt. Dann geht es um die nächs-
ten Aktionen und Projekte zum Fairen Handel.
Das BBZ in Trägerschaft des Rhein-Kreises Neuss ist bereits seit 
2014 Fairtrade School, engagiert sich aber schon länger für den 
Fairen Handel. In zahlreichen Bildungsgängen wird das Thema 
Fairtrade im Unterricht zum Beispiel in den Fächern Politik und 
Wirtschaft intensiv behandelt. Außerdem wird in der Schulmensa 
täglich fairer Kaffee, Kakao und neuerdings auch Tee angeboten. 
Lehrerin Priska Engel hat das Fairtrade-Schulteam mit gegründet; 
gemeinsam mit dem BNE-Team „Bildung für nachhaltige Entwick-
lung engagiert sie sich am BBZ für Nachhaltigkeit. Highlight ist je-
des Jahr die Faire Woche: Im letzten Jahr stand diese unter dem 
Motto „Fair steht dir – #fairhandeln für Menschenrechte weltweit”. 
Die Bildungsgänge „Fachoberschule für Gesundheit und Soziales“ 
und „Kinderpflege“ beschäftigten sich mit menschenwürdigen 
Arbeitsbedingungen in der Textilindustrie und mit den Problemen 
von schnell wechselnden Modetrends und Fast Fashion. Das BBZ 

setzt sich jetzt für Jeans-Recycling ein und sammelt alte Jeans in 
einer blauen Sammeltonne: Aus den Hosen werden durch Recyc-
ling neue Kleidungsstücke.
Schon jetzt laufen die Vorbereitungen für die nächsten Aktionen: 
Das BBZ beteiligt sich zusammen mit weiteren Schulen am Tag 
der Umwelt am 7. Juni auf dem Marktplatz in Grevenbroich. Zu-
dem sind auch für die Faire Woche im September 2023 zahlreiche 
Projekte geplant, unter anderem die Auseinandersetzung mit dem 
Thema „Faire Kita“.
Im Rhein-Kreis Neuss gibt es schon jetzt 12 Fairtrade Schools; 
weitere sind an dem Thema interessiert. Um Fairtrade-Schule zu 
werden, müssen fünf Kriterien erfüllt sein: Zunächst muss ein 
Fairtrade-Schulteam gegründet werden, und in einem sogenann-
ten Kompass werden die Ziele als zukünftige Fairtrade School fest-
gehalten. Neben dem Einsatz von fairen Produkten an der Schule 
wird der faire Handel im Unterricht behandelt und bei Aktionen 
thematisiert. Der Rhein-Kreis Neuss unterstützt die Schulen auf 
ihrem Weg zur Fairtrade School und gewährt den Schulen, die die-
sen Titel erhalten, einen finanziellen Startzuschuss. Weitere Infor-
mationen dazu gibt es bei Petra Koch von der Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit unter Tel. 02131 928-1306 und per Mail unter petra.
koch@rhein-kreis-neuss.de.

Sie verkauften Fairtrade-Rosen für einen guten Zweck (v.l.): 
Anastasia Weckopp, Rumeysa Hatipoglu, Laura Kolpin, Selcan 
Alagöz und Joana Abts.

Rotary meets Barbecue
Anja Pick

Am Sonntag, 18, Juni, heißt es auf Einladung des Rotary Clubs Gre-
venbroich wieder „Rotary meets Barbecue“ in der Zehntscheune in 
Elsen. Auf die Besucher wartet neben frisch gezapftem Bier oder pri-
ckelndem Sekt auch Leckeres vom Grill, selbst gemachte Salate und 
Kuchen. Dieses traditionelle Sommerfest bietet in lockerer Atmo-
sphäre die Möglichkeit zu netten Gesprächen und auch für die Kin-
der ist gesorgt - auf sie wartet das „Spielmobil“.  Zwei Musikgruppen 
werden den Tag mit Rock, Swing und Kölschen Liedern musikalisch 
begleiten. Der Erlös des Tages geht an die Jugendarbeit der GOT. Be-
ginn ist um 11.30 Uhr. 
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2011 und 2012 hatte „Erft in Flammen“ zweimal hintereinander 
stattgefunden, unter anderem damals wegen des 700-jährigen 
Stadtjubiläums. Mangels Sponsorenunterstützung musste das Fest 
danach zunächst eingestellt werden. „Seitdem war es mein Wunsch, 
diese Veranstaltung als Marke für Grevenbroich wieder aufleben zu 
lassen“, sagt Bürgermeister Klaus Krützen, „wir freuen uns, dass es 
jetzt endlich geklappt hat“. Die Stadt organisiert das Fest gemein-
sam mit den beiden Grevenbroicher Veranstaltern Marc Pesch und 
Dustin Thissen. Wie schon vor 11 Jahren wird es eine große Show-
bühne und tolle Musik geben: Mit „Papaz Finest“ kommt aus Bonn 

eine der besten deutschen Cover-Bands nach Grevenbroich, vor dem 
Schlossstadion gibt es zusätzlich eine DJ-Area. Dazu gibt es auf dem 
Gelände vor dem Schlossstadion eine große kulinarische Meile mit 
knapp einem Dutzend Streetfood-Trucks. Verschiedene Getränke-
stände und Bars warten auf die Besucher. Angeboten werden unter 
anderem Wein, Cocktails, Longdrinks, diverse Biersorten und anti-
alkoholische Getränke. „Highlight“ der Veranstaltung sind mehrere 
Feuershows und eine große Feuer- und Lasershow am Ende der Ver-
anstaltung um kurz vor Mitternacht.  Der Eintritt zu „Erft in Flam-
men“ ist frei.

Es war das größte Stadtfest in Grevenbroich – dann 
gab es 11 Jahre Pause. Jetzt ist „Erft in Flammen“ 
wieder zurück. Am Samstag, 10. Juni, wird rund um 

das „Alte Schloss“ in Grevenbroich wieder gefeiert.
Anja Pick

Nach 11 Jahren wieder „Erft in Flammen“

Nach 2012 gibt es nun wieder Erft in Flammen. Großer Andrang bei Erft in Flammen 2012

Ihr persönlicher Auftritt  
in Ihrer Tageszeitung

Mit diesen Tageszeitungs-Anzeigen haben  
Sie in Ihrer Region einen guten Auftritt.  

Anzeigenvorlage 
WIDEX MOMENT FRÜHLING 2023
Format: 90 x 120 mm, 4c

H Ö R G E R ÄT E 
MUSTERMANN

Öffnungszeiten  
Montag–Freitag: 08:30–12:30 Uhr 
und 13:30–18:00 Uhr 
Samstag: 08:30–12:30 Uhr

Musterstraße 55 • 12345 Musterstadt • Tel. 0123 456-78 • info@mustermann.de 

FRÜHLING 2023
NATÜRLICH GENIESSEN!
Hörgeräte mit einzigartiger  
PureSound-Technologie 

Erleben Sie natürliches Hören  
und klares Sprachverstehen  
wie nie zuvor. 
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Zum 80-jährigen Bestehen der Feuerwehr Kapellen habe es schon 
einmal eine Beachparty gegeben, „das ist so gut angekommen, dass 
wir das jetzt, zu diesem besonderen Jubiläum, wieder auf die Beine 
stellen werden“, sagt Löschzugführer Thomas Königs.  Steigen wird 
die Party am Samstag ab 19 Uhr am „Feuerwehrstrand“ mit DJ, Ge-
grilltem & Paella, Cocktails und Sommerfeeling. Der Eintritt ist frei.

Am Sonntag gibt es dann von 11-17 Uhr eine große „Blaulichtmei-
le“: „Polizei, Rettungsdienst oder Werksfeuerwehren werden mit 
Sonderfahrzeugen präsent sein. Wir wollten an diesem besonderen 
Tag einmal die Hilfsorganisationen präsentieren, mit denen wir auch 
oft zusammenarbeiten“, so Königs. Eine Rettungshundestaffel aus 
Grefrath wird ebenfalls vor Ort sein. Geplant ist außerdem, dass ein 
Löschfahrzeug der Feuerwehr vom Flughafen Düsseldorf dabei sein 
wird. „Wir hoffen, dass es klappt, denn das wäre ein echtes High-
light!“, meint der Löschzugführer. Für ein Kinderprogramm ist eben-
so gesorgt, es gibt Besuch von Comic-Helden, eine Kinder-Rallye und 
natürlich einen Grill- und Getränkestand. „Unsere Frauen backen 
Kuchen, für das leibliche Wohl ist also bestens gesorgt.“ 

Die Einheit in Kapellen zählt rund 40 Aktive. „Damit sind wir der 
stärkste Löschzug im Stadtgebiet. Wir sind wirklich gut aufgestellt 
und haben zum Glück auch keine Nachwuchssorgen.“ Sie alle seien 
Ehrenamtler, die diesen Dienst in ihrer Freizeit leisten würden. Er 
freue sich, wenn viele Bürger diesen Tag mit ihnen feiern würden. 
„Gerne würden wir unser Jubiläum mit möglichst vielen der Men-
schen feiern, für die wir im Ort da sind.“    

Auf dem Gelände der Feuerwehr Kapellen an der 
Stadionstraße17 wird am Samstag, 17. Juni, und 
Sonntag 18. Juni, groß gefeiert: Vor genau 100 Jah-
ren wurde die Freiwillige Feuerwehr Grevenbro-
ich – Einheit Kapellen – gegründet. Während am 

Samstag eine Beachparty auf dem Programm steht, 
erwartet die Besucher am Sonntag ein Brandschutz-
tag mit Blaulichtmeile.  

Anja Pick

Beachparty und Brandschutztag

100 Jahre Feuerwehr Kapellen

100 
JAHRE

Freiwillige Feuerwehr
Einheit Kapellen-Erft

17. & 18.06.2023
Stadionstraße, GV-Kapellen

Sa.  ab  19.00  Uhr Sa.  ab  19.00  Uhr 
BeaBeachpar ty chpar ty 
am Feuerwehrstrandam Feuerwehrstrand

So.  ab  11.00  UhrSo.  ab  11.00  Uhr
Brandschutztag  mit Brandschutztag  mit 
großer  Blaul ichtmeilegroßer  Blaul ichtmeile

Sie schreiben gerne, kennen und 
lieben Grevenbroich?

Wir suchen Redakteure
Melden Sie sich unter:

hallo@wir-hier-in-gv.de



15WirHIER  06.2023

„Du warst all die Jah-
re und bist und 
bleibst das auch 

– Kopf, Herz und Seele des El-
sener Tischs“, hieß es schon di-
rekt nach der Wahl des neuen 
Vorstands an Gisela Bodewein 
gerichtet und macht die beson-
dere Verbundenheit mit ‚ihrem‘ 
Verein deutlich. So konnte die 
langjährige Vorsitzende des Ver-
eins auch gar nicht anders, als 
sich auf dringenden Wunsch al-
ler Mitglieder und unter großem 
Applaus zur Ehrenvorsitzenden 
des Elsener Tisch e.V. ernennen 
zu lassen. Inzwischen hat sie 
das auch schriftlich. Auf einer 
vereinsinternen Feier Ende Mai 
wurde den Vereinsmitgliedern 
eine gerahmte Ehrenurkunde 
präsentiert, die ihr gewidmet 
ist, „als Zeichen des Dankes und 
der Anerkennung für ihren Ein-
satz als langjährige Vereinsvor-
sitzende und für ihre segensrei-
che Tätigkeit in den letzten zwei 
Jahrzehnten zum Wohle der be-
dürftigen Menschen im Stadtge-
biet Grevenbroich.“ Auch Pfarrer 
Georg Breu würdigte als Ver-
treter des Grevenbroicher Seel-
sorgeteams mit Blick auf die Entwicklung des Vereins die Leistung 
Bodeweins: „Sie hat die Fähigkeit, Menschen um sich zu sammeln.“ 
Und sie habe gewissermaßen aus dem Nichts heraus etwas geschaf-
fen, was vielen Menschen zugute kommt.

Menschen helfen 

Am Anfang stand lediglich Gisela Bodeweins Idee, bedürftigen 
Menschen helfen zu wollen. Ihr Schlüsselerlebnis war eine Bibel-
woche an einer Grundschule: „Hier fielen mir Kinder auf, die offen-
bar arm waren.“ Sie konnte den damaligen Oberpfarrer Heinrich 
Scholl, den Pfarrgemeinderat von St. Stephanus und einige Helfe-
rinnen und Helfer für ihr Anliegen gewinnen, so dass im Septem-
ber 2004 die erste Lebensmittelausgabe im Elsener Carl Sonnen-
schein-Haus stattfinden konnte. „Das Angebot wurde zunächst 
nur zögerlich angenommen, aber schon bald kamen immer mehr 
Menschen“, sagt sie. 2010 wurde schließlich der Elsener Tisch e.V. 

gegründet. Inzwischen unter-
stützt der Verein wöchentlich 
– immer mittwochs – etwa 90 
Haushalte. Der Kundenstamm 
besteht aus vielen, oft sehr 
kinderreichen Familien, Allein-
erziehenden und Personen mit 
sehr geringer Rente. Darunter 
sind allein vierzig Familien mit 
drei bis fünf Kindern. Im letzten 
Jahr sind natürlich auch zahlrei-
che Geflüchtete aus der Ukraine 
dazugekommen, meist Frauen 
mit ihren Kindern. 

Neuer Vorstand, neue 
Ideen

Die wichtige karitative Arbeit Gi-
sela Bodeweins soll daher auch 
in Zukunft fortgesetzt werden. 
Der nun amtierende Vorstand 
unter dem Vorsitzenden Alfred 
Jung setzt einerseits auf Kon-
tinuität im Sinne der langjähri-
gen Vorsitzenden, möchte aber 
natürlich auch neue Impulse 
setzen. „Wir möchten manches 
einfach noch etwas verbessern“, 
sagt er. 
Der erste Schritt war schon 
die Erweiterung des Vorstands 
von drei auf fünf Mitglieder, 

um die anfallenden Aufgaben als Team besser organisieren zu 
können. In den letzten Wochen hat der Vorstand einige Maß-
nahmen ergriffen, die den Mitarbeitenden bei der Lebensmit-
telausgabe die Arbeit erleichtern sollen. So wurde das Lebens-
mittellager im Carl-Sonnenschein-Haus komplett umgebaut, 
damit es übersichtlicher und leichter zu bestücken ist. „Wir alle 
werden schließlich nicht jünger“, sagt Jung mit einem Schmun-
zeln. Ein weiteres Vorhaben treibt gerade Vorstandsmitglied 
Hans Willi Groß voran: „Wir müssen alle etwas für die Umwelt 
tun. Deshalb wollen wir Plastikmüll vermeiden und werden zu-
künftig Mehrwegbeutel einsetzen.“ Außerdem konnten wei-
tere regelmäßige Spender für Lebensmittel und neue günstige 
Quellen für den Einkauf gewonnen werden, damit die bedürfti-
gen Menschen noch mehr Produkte in guter Qualität erhalten. 
Wichtig ist dem Verein dabei auch die Zusammenarbeit mit lo-
kalen Produzenten. 

Vor fast zwanzig Jahren hat Gisela Bodewein die 
Lebensmittelausgabe für bedürftige Menschen in 
Elsen gegründet und den ‚Elsener Tisch‘ ebenso lan-
ge als Vorsitzende geleitet und geprägt. Im Februar 
hat sie die Leitung des Vereins in jüngere Hände 
abgegeben. Mittlerweile hat sich der neue Vorstand 

unter dem Vorsitz von Alfred Jung eingearbeitet 
und erste Weichen gestellt. Doch Bodeweins lang-
jähriger ehrenamtlicher Einsatz bleibt Vorbild und 
Ansporn für alle Vereinsmitglieder. 

Annelie Höhn-Verfürth

Engagement für Bedürftige

Generationenwechsel beim Elsener Tisch e.V.
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Fit für die Zukunft

Der Elsener Tisch kümmert sich 
hauptsächlich um die Zusatz-
versorgung der Menschen mit 
Lebensmitteln. Aber bei Bedarf 
gibt er auch im Rahmen der 
Möglichkeiten Hilfestellung bei 
Problemen, etwa bei Fragen 
zu Behördengängen oder beim 
Ausfüllen von Formularen. Im 
Mai hat der Verein seinen Be-
suchern in Kooperation mit 
dem Berufsbildungszentrum 
Mönchengladbach eine beson-
dere Informationsveranstaltung 
angeboten. Ein Team des BBZ, 
darunter auch ein Dolmetscher, 
hat in Elsen über das Bundespro-
gramm ‚Berufliche Orientierung 
für Zugewanderte‘ informiert 
und die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer beraten, wie sie ei-
nen schnellen und geeigneten 
Einstieg in die deutsche Arbeitswelt schaffen können. Gleich mehre-
re Teilnehmende wollen diese Chance nun nutzen und sich für dieses 
Programm anmelden. Aufgrund der allseitigen positiven Resonanz 
soll diese Veranstaltung zu gegebener Zeit wiederholt werden. 

Gisela Bodewein war es in all den Jahren immer sehr wichtig, den 
Menschen beratend zur Seite zu stehen. So will auch der neue Vor-
stand ihre Arbeit fortführen, sagt Alfred Jung: „Wir möchten den El-
sener Tisch im Sinne Gisela Bodeweins in die Zukunft bringen.“
Weitere Informationen unter www.elsener-tisch.de.

Gruppenbild mit einem Teil des Teams, vorne der Vorsitzender Alfred Jung (rechts) und Annemarie 
Kreuels-Köhler, seine Stellvertreterin.

Wie in den Vorjahren erschienen die Rotarier aus Venray in aller Frü-
he mit frisch gestochenem und bereits geschältem Spargel in Gre-
venbroich. Bei bestem Wetter nutzten viele Grevenbroicher nicht 
nur die Gelegenheit, Spargel zu kaufen, sondern auch mit den Rota-
riern ins Gespräch zu kommen und sich über die verschiedenen Pro-
jekte zu informieren. 300 Kilo Spargel waren nach ein paar Stunden 
an den Mann bzw. die Frau gebracht, herausgekommen ist ein Erlös 
von 835 Euro. „Es ist jedes Mal schön zu sehen, wie gut diese Aktion 
angenommen wird“, freut sich der amtierende Präsident des RC Gre-
venbroich, Stefan Pick. Der Erlös werde zwischen den beiden Clubs 
aufgeteilt. „Mit unserem Anteil werden wir die großartige Arbeit der 
GOT in der Südstadt unterstützen.“ 

Mittlerweile ist es ein Mal im Jahr eine feste Tradi-
tion auf dem Marktplatz; der gemeinsame Spargel-
verkauf des Rotary Clubs Grevenbroich gemeinsam 
mit seinem Partnerclub aus dem niederländischen 
Venray. Nun stand diese Veranstaltung an einem 

Samstag Vormittag wieder auf dem Programm. Der 
Erlös des RC Grevenbroich geht an die GOT in der 
Südstadt. 

Anja Pick

Rotary Club verkauft Spargel für den guten Zweck
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Rheinland Klinikum Grevenbroich Elisabethkrankenhaus

„Aktionstag gegen den Schmerz“ am 6. Juni – Infos und 
Mitmach-Angebote im „Elisabeth“
Die gute Nachricht vorweg: Ja, es gibt Hilfe bei chronischen Schmer-
zen und das Leben der Patienten kann wieder deutlich an Qualität 
gewinnen. Das ist eine der Kernbotschaften, mit denen sich das 
Team der Schmerzmedizin am Elisabethkrankenhaus Grevenbro-
ich am bundesweiten „Aktionstag gegen den Schmerz“ am 6. Juni 
beteiligt. Ärztinnen und Ärzte, Therapeuten-Team und Fachpflege-
kräfte haben für diesen Tag ein abwechslungsreiches Programm 
im Haus an der Von-Werth-Straße zusammengestellt, mit dem sich 
die multimodale Schmerztherapie vorstellt. So wird es neben Vor-
trägen und Vorführungen etwa zu Hypnose und Blutegel-Therapie 
auch Mitmach-Aktionen zu einzelnen Therapien wie Musikthera-
pie geben. Das Angebot richtet sich in erster Linie an Menschen, 
die unter chronischen Schmerzen leiden, und deren Angehörige, 
aber ebenso auch grundsätzlich an der Thematik Interessierte. Der 
Großteil der Veranstaltungen findet auf Station 1 C/D (1. Etage) im 
Elisabethkrankenhaus statt, die Vorträge von Jens Berens und Dr. 
Christina Franzen um 13 bzw. 14 Uhr im Seminarzentrum neben 
dem Fachärztezentrum. Verbindliche telefonische Anmeldungen 
werden unter Rufnummer 02181 600 5580 entgegengenommen.
 
Los geht es morgens mit einer Reihe von Kurzvorträgen, die zwi-
schen 20 und 30 Minuten in Anspruch nehmen: Ab 9.15 Uhr ge-
ben die Oberärzte Yvonne Spichal und Dr. Jan Sebastian Okroglic 
Antworten auf die Frage „Was ist multimodale Schmerztherapie?“ 
Um 9.35 Uhr informiert Schwester Brigitte über Medikamente, die 
erfolgreich in der Schmerztherapie angewandt werden, Schwester 
Chantal stellt die Tens-Therapie vor, eine sanfte Variante der Elekt-
rotherapie. Wie Hypnose gegen Schmerzen helfen kann, erklärt ab 
10.15 Uhr Dr. Jan Okroglic. Mit den Möglichkeiten der Aromathe-
rapie macht Schwester Sabine bekannt. Fachärztin Yvonne Spichal 
spricht ab 10.50 Uhr über das Krankheitsbild der Fibromyalgie, die 
sich durch Schmerzen in verschiedenen Körperregionen äußern 
kann, zeitgleich führen Schwester Svetlana und Schwester Birgit 
vor, wie Blutegel bei der Behandlung eingesetzt werden.
 
Jeweils ab 11.20 Uhr und 13 Uhr bietet Saskia Lauth eine 20-mi-
nütige Einheit Musiktherapie in der Kleingruppe an. Krankenhaus-
seelsorgerin Anette Gärtner nähert sich um 11.20 Uhr dem Thema 
unter dem Aspekt „Spiritualität und Schmerz“. Physiotherapeut 
Steven Herr stellt seinen Arbeitsbereich ab 11.30 Uhr vor. „Ich bilde 
mir den Schmerz doch nicht ein – Psychologie und Schmerz“ greift 
Psychologe Jens Berens in seinem Referat ab 13 Uhr im Seminar-
zentrum eine Äußerung auf, die häufig von Schmerzpatienten zu 
hören ist, und Dr. Christina Franzen klärt ab 14 Uhr – ebenfalls im 
Seminarzentrum – über Ursachen und Behandlungsmöglichkeiten 
von neurologischen Schmerzen auf.
 

Etwa 23 Millionen Menschen in Deutschland berichten über chro-
nische Schmerzen, die überwiegend nicht nur durch Tumorerkran-
kungen bedingt sind, so die Deutsche Schmerzgesellschaft. Stark 
beeinträchtigt fühlen sich dadurch etwa sechs Millionen Deutsche. 
Diese haben oft bereits einen langen Leidensweg hinter sich, im 
Schnitt vergehen sieben bis acht Jahre bis zu einer qualifizierten 
schmerztherapeutischen Behandlung. In der stationären Schmerz-
therapie im Grevenbroicher Elisabethkrankenhaus kümmert sich 
um die Patientinnen und Patienten ein multiprofessionelles Team, 
das unter anderem aus Neurologen, Orthopäden, Psychotherapeu-
ten, Pain Nurses (speziell geschulte Pflegekräfte) und Physiothe-
rapeuten besteht. Für den zweiwöchigen Aufenthalt erstellen die 
Fachärzte und Therapeuten gemeinsam einen individuellen The-
rapieplan. Das Ziel: die Schmerzen reduzieren, Strategien im Um-
gang mit den Schmerzen vermitteln und insgesamt wieder mehr 
Lebensqualität erreichen.
 
Am „Aktionstag gegen den Schmerz“, der inzwischen zum zwölf-
ten Mal stattfindet, beteiligen sich bundesweit 125 Kliniken, Pra-
xen, Apotheken und Pflegeeinrichtungen mit Infotagen und Vor-
trägen. Von 9 bis 18 Uhr ist zudem eine kostenlose Telefon-Hotline 
(0800 1818 120) eingerichtet.
 
Info
Aktionstag gegen den Schmerz
Dienstag, 6. Juni 2023
9.15 bis 15 Uhr
Elisabethkrankenhaus Grevenbroich
Telefonische Anmeldung unter 02181 600 5580 ist erforderlich.

Das Team der Schmerzmedizin am Elisabethkrankenhaus um 
die Oberärzte Yvonne Spichal, Dr. Jan Sebastian Okroglic und 
Dr. Orsolya Csaba (v.l.) beteiligt sich mit einem abwechslungs-
reichen Programm am bundesweiten „Aktionstag gegen den 
Schmerz“ am 6. Juni.
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MaiMarkt 2023

Premiere geglückt und Erwartungen übertroffen
„Was für ein grandioser Auftakt für das Team der WIG-Wevelingho-
ven. Die Messlatte lag hoch und ehrlich gesagt hat wohl nicht jeder 
daran geglaubt, dass wir an den Erfolg der „MaiMärkte“ aus den 
letzten Jahren anknüpfen können“, so der 2. Vorsitzende der WIG-
Wevelinghoven, Oliver Benke.
„Und nicht nur anknüpfen, nicht wenige Besucher meinen sogar wir 
hätten uns selbst übertroffen“, so Oliver Benke weiter. Lagen die Zie-
le der WIG für dieses Jahr bei rund 100 Aussteller, so haben sie am 
Ende tatsächlich mit einem Plus von 11%, d.h. insgesamt 111 Aus-
steller, abgeschlossen. Es gab im Vorfeld ja schon die große Heraus-
forderung, über 30 ehemalige Aussteller zu ersetzen, die während 
der Coronazeit ihr Geschäft aufgegeben hatten. Auch das ist der 
WIG mit Bravour gelungen.
Die ersten Besucher kamen dann auch schon, wie eigentlich in den 
letzten Jahren auch, rund 30 Minuten vor der offiziellen Eröffnung 
durch den Bürgermeister Klaus Krützen und dem hiesigen Schüt-
zenkönigspaar Ralf II. und Gabi Rosenberger auf den Markt, so zum 
Beispiel Helmut Danek. Erfahrungsgemäß ist der MaiMarkt immer 
ein großer Publikumsmagnet und gerade um die Mittagszeit wird es 
hier immer schön voll.
„Da komme ich lieber etwas früher und schaue mir in Ruhe alle Stän-
de an, solange sie noch nicht von Menschentrauben verdeckt wer-
den“, so Danek. Und genau so kam es dann auch, das schöne Wetter 
und der bislang wärmste Tag des Jahres taten ihr übriges und zogen 
wieder tausende Besucher in die Gartenstadt. „Ein gewohntes Bild“, 
so Marcel Reinten, der als Aussteller mit seinem Verkaufswagen 
für Holzspielzeug schon seit über 20 Jahre extra aus der Nähe von 
Arnheim in Holland auf den MaiMarkt nach Wevelinghoven kommt. 
„Immer schönes Wetter hier und sehr interessierte Besucher und vor 
allem, viele Kinder.“
Der Höhepunkt der Besucherzahlen war so gegen 14 Uhr erreicht, 
hier ging es dann auf der Poststraße nur noch im Gänsemarsch, an 
den schönen Oldtimern und den vielen Verkaufsständen vorbei, vor-
wärts. Aber nicht nur die Poststraße, sondern auch der Marktplatz, 
erfreute sich in diesem Jahr besonderer Beliebtheit. Gerade bei den 
Eltern mit Kindern. Hier gab es Hüpfburgen, gleich nebenan wurden 
die Kinder von den Grevenbroicher Helfern mit Herz eindrucksvoll 
geschminkt und wer mochte, konnte sich im Anschluss so direkt mit 
„Mini und Micky“ fotografieren lassen. Aber auch Bungee-Jumping 
stand hoch im Kurs. Die schon etwas älteren Kinder zog es dann 
doch eher zum „Street-Soccer Court“ vom BV-Wevelinghoven, der 
diesen gemeinschaftlich mit den Schützen vom BSV-Wevelinghoven 
organisiert und betrieben hat. Mutige Eltern und Nichteltern hin-
gegen ließen sich derweil mit einem der beiden Kräne der Firmen 
„Kaplan Dachtechnik“ und „Peiffer Landmaschinen“ auf luftige 26 
Meter Höhe gen Himmel befördern, von hier aus hatte man einen 
erstklassigen Rundumblick über Wevelinghoven. 
In Nostalgie schwelgen konnte man neben der Poststraße auch auf 
dem Marktplatz, da waren es die alten „NSU-Quickly Motorräder“. 
Etwas moderneres und fortschrittlicheres gab es hingegen gleich 
nebenan bei „Griesis Radtreff“. Auch er hat die Teilnahme auf den 
Markplatz mit einigen seiner neuesten E-Bikes nicht bereut. „Im Ge-
genteil, kämen alle hier Interessierten in den folgenden Tagen in un-
ser Geschäft, gibt es eine Menge zu tun“, so Karsten Griesenbruch. 
Überhaupt sind sich alle Geschäftsleute einig, die hier auf dem 

MaiMarkt zusätzlich zu ihren Ladengeschäften Flagge zeigen, eine 
bessere und günstigere Werbung um sich selbst und seine Produkte, 
in so kurzer Zeit einem tausendfachen Publikum zu zeigen und be-
kannt zu machen, gibt es nicht. 
Die Stars von morgen, jedenfalls was Ballett, Tanz und Akrobatik be-
trifft, zeigten ihr Können auf der großen Showbühne. Als sogenann-
te „Icebreaker“ fungierten die „Tanzkids“ der Kita Wirbelwind, ihnen 
folgten Sportlerinnen von High Class Fitness mit einer Aerobic- bzw. 
WorkOut Show. Weiter ging es mit der Kinder-Ballettgruppe des TV 
Germania und einer Akrobatik Show des TV Jahn aus Kapellen. Und 
dazwischen immer wieder erstklassige Kinderbelustigung durch un-
seren DJ Roland Zetzen. Er holte Scharen an Kinder, teilweise sogar 
mit ihren Eltern, auf die Bühne, um gemeinsam mit ihnen zu singen 
und zu tanzen. 
Die Stars von heute spielten derweil am Rathaus auf. Hier wechsel-
ten sich die „8-Eger“ Blechbläser mit dem Trio „Nachtschattenge-
wächse“ ab und sorgten hier für tolle Stimmung.
All das machte natürlich hungrig und bei diesem warmen Wetter vor 
allem auch durstig. Auch in dieser Sache hat die WIG-Wevelinghoven 
an alles gedacht. Mehrere Imbisswagen mit dem Üblichen, Wurst 
und Pommes sowie Steaks vom Schwenkgrill waren zugegen. Aber 
auch feine Spargelgerichte vom Spargelhof Feiser und eine riesige 
Thai-Küche von Puengloung aus Wevelinghoven luden zum Essen 
ein. Wer es lieber süss und/oder fruchtig mochte, kam an den Stän-
den mit Slush- und Soft Eis, Popcorn, Waffeln u.s.w. nicht zu kurz. 
Auch diese waren reichlich vorhanden.
Eingeschlagen wie eine Bombe hat auch das neue „Cafe-Zeit“ am 
Anfang des Marktplatzes. Hier war von früh bis spät jeder Platz, vor 
allem auf der großen Außenterrasse, besetzt. Besonders am Nach-
mittag zeigten sich immer mehr in der Sonne orangefarbene leucht-
ende Gläser… das Geheimnis, viele Gäste gingen langsam über zu 
leckerem „Aperol-Spitz“ über.
Man setzt sich jetzt kurzfristig nach dem MaiMarkt im Arbeitskreis 
der WIG zu einer ersten Nachlese und Manöverkritik zusammen und 
eruiert Gutes aber auch Verbesserungswürdiges. Dazu haben auch 
alle Aussteller einen Feedbackbogen erhalten.
Zu welchen möglichen Veränderungen und vor allem Verbesserun-
gen es letztendlich führt, das erfahren die Besucher erst im kom-
menden Jahr, wenn es am „26.05.2024“ wieder heißt: Herzlich will-
kommen zum MaiMarkt 2024 !
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Im Notpfote #Federheim finden verletzte und ausgebeutete Federtiere ein neues Zuhause

Absolut federführend: Ein Herz für Vögel in Not
Babette Terveer hat ein Herz für Tiere. Als erste 
Vorsitzende des Dormagener Tierheims gehört 
das mit Sicherheit zu ihrem Berufsethos. Aber 
auch privat engagiert sich die Neusserin für den 
Tierschutz. Regelmäßig fährt sie mit ihrem Ver-
ein Notpfote Animal Rescue ins Erdbebengebiet 

in der Türkei und in die Ukraine, um Tieren dort 
erste Hilfe zu leisten. In ihrem Privathaus in Rosel-
lerheide hat sie vor drei Jahren das erste Tierheim 
speziell für Federtiere eröffnet. Hier kümmert sie 
sich um ausrangierte, verletzt aufgefundene oder 
ausgebeutete Federtiere.

Monika Nowotny

In ihrem ca. 1300 Quadratmeter großen Garten piept, kräht und 
gackert es ohne Unterlass. Rund 160 Federtiere leben dort in ei-
ner artgerechten Idylle mit kleinen Teichen, Schatten spenden-

den Sträuchern und Bäumen und schutzgebenden Ställen. Gerade 
hat die Kükensaison begonnen, daher ist noch einmal mehr los. 
Viel Arbeit für Babette Terveer, ihre Familie, eine fest angestellte 
Tierpflegerin und eine Reihe von ehrenamtlichen Mitarbeitern. Es 
muss gefüttert, ausgemistet, versorgt und gekümmert werden. Re-
gelmäßig ist ein Tierarzt vor Ort, um verletzte Tiere fachgerecht zu 
verarzten und benötigte Medikamente zu verabreichen. Denn die 
Vögel im Federheim haben in der Regel bereits einiges mitgemacht: 
Sie wurden als Eierlegemaschinen auf engstem Raum ausgebeutet, 
durch Hundeangriffe verletzt oder anderweitig malträtiert. Gerade 
Hühner blicken oft auf ein wenig freudiges Leben zurück: Als Eierle-
gemaschine werden sie in der Massentierhaltung ausgebeutet, um 
mit 16 Monaten dann getötet zu werden. Diese Hühner versucht 
Babette Terveer zu retten, indem sie „ausgestallte“ Legehennen bei 
sich aufnimmt, die meist stark gerupften und geschwächten Tiere 
aufpäppelt, um sie anschließend an geeignete Tierfreunde zu ver-
mitteln, was in der Regel auch gut klappt. Interessierte können sich 
hier gerne bei Babette Terveer in Rosellerheide melden.

Notpfote to the rescue

Der Tierschutzverein „Notpfote Animal Rescue e.V.“ mit Hauptsitz in 
Düsseldorf kümmert sich liebevoll und artgerecht um Tiere in Not 

und hat dafür 2021 den Tierschutzpreis des Landes NRW erhalten. Die 
Neusser Dependance von Babette Terveer hat sich fast ausschließlich 
auf Federtiere spezialisiert und beherbergt neben Hühnern auch Gän-
se und Wasservögel wie Schwäne und Enten. Neben oft notwendiger 
tiermedizinischer Versorgung erhalten die gefiederten Freunde im 
Federheim ein liebevolles Zuhause, um in Ruhe wieder zu Kräften zu 
kommen. Wasservögel wie Enten, Schwäne und Gänse werden an-
schließend wieder ausgewildert und in die Freiheit entlassen. Wenn 
das nicht geht, weil sie zu schwer erkrankt oder verletzt sind, erhalten 
sie im Federheim einen Gnadenplatz und können bleiben. Die bunte 
Vogelschar fühlt sich im Federheim richtig wohl, es entstehen echte 
Sympathien und manchmal sogar richtige Freundschaften. Nicht nur 
unter der gleichen Rasse, manchmal freunden sich auch Hühner mit 
Enten an oder mit den Hunden von Babette Terveer, die auch immer 
mit von der Partie sind.
Neben viel Zeit und Engagement sind natürlich auch die Kosten ein 
wichtiger Beitrag, um dieses kleine Vogelparadies überhaupt erst zu 
ermöglichen und am Laufen zu halten. Regelmäßige Tierarztbesuche, 
Medikamente und Futter kosten einiges, leider fühlt sich das Land, 
die Stadt und die Kommune hier nicht wirklich zuständig. So ist das 
Federheim auf Spendengelder angewiesen. Wer hier den gefiederten 
Freunden unter die Flügel greifen und helfen möchte, findet unter 
www.federheim.de die Möglichkeit, sich zu informieren und zu spen-
den. Entweder für ein bestimmtes Projekt oder man kann generell die 
Tierschutzarbeit von Notpfote ganzheitlich unterstützen.
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Roman von Neusser Bestseller-Autor als Serien-Highlight

Wolfgang Hohlbein und ‚Der Greif‘
Kaum zu glauben, dass einer der erfolgreichsten 
deutschen Autoren ganz unauffällig und ruhig im 
beschaulichen Neuss lebt, während gerade einer 
seiner Romane als spektakuläre Verfilmung von 
sich reden macht. Am 26. Mai feierte die sechstei-
lige Serie „Der Greif“ ihre Premiere bei Amazon 

Prime Video und gilt als eine der teuersten und 
aufwendigsten deutschen Serien-Produktionen. 
Wir haben den preisgekrönten Fantasy-Autor 
besucht, um mit ihm über den Roman und seine 
Erfahrungen mit dem Film-Business zu sprechen.

Annelie Höhn-Verfürth

„‘Der Greif‘ ist einer der Romane, die am besten bei den Lesern an-
gekommen sind“, sagt Wolfgang Hohlbein und schiebt mit einem 
feinen, leicht ironischen Lächeln nach: „Ich kann es nicht verstehen.“ 
Ihm sei die Geschichte eigentlich zu düster. Seine Fans sind anderer 
Meinung, der 1989 erstmals erschienene Roman ist in Deutschland 
rund eine Million Mal verkauft worden. Hohlbein hat die Geschichte 
um den finsteren Greif und den Schwarzen Turm zusammen mit sei-
ner Frau Heike entwickelt. Sie ist Co-Autorin vieler seiner Romane, 
etwa auch des mehrfach ausgezeichneten Bestsellers „Märchen-
mond“, mit dem er seine Autorenkarriere begründet hat. „Wir haben 
oft eine Grundidee, die wir zusammen weiterspinnen“, so Hohlbein. 
Die eigentliche Schreibarbeit übernimmt er: „Nachdem ich die ers-
ten Kapitel geschrieben habe, gucken wir drüber, streiten uns und 
dann geht es weiter“, sagt er und beide lachen. „Die Idee zu ‚Der 
Greif‘ hatten wir bei einem Besuch in Wien“, erzählt Heike Hohlbein. 
Auf Einladung ihres Verlags konnten sie auf einer Stadtführung das 
Dach eines großen Stadthauses besichtigen, auf dem überlebens-
große Figuren standen. „Da waren Streitwagen, Walküren und eben 
auch ein Greif dabei. Schon auf dem Heimweg haben wir angefan-
gen, über die Geschichte zu reden.“ Ein Greif ist übrigens ein früher 

häufig als Wappentier verwendetes Fabelwesen mit dem Kopf und 
den Krallen eines Adlers und dem Körper eines Löwen. 

Der Stoff, aus dem Filme werden

Das besagte Dach hat es dann natürlich auch in den Roman ge-
schafft. Hier begegnet Hohlbeins Hauptfigur, der Teenager Mark, 

Verlosung
Der Neusser verlost zusammen mit 
dem Ueberreuter Verlag und Wolf-
gang Hohlbein vier Exemplare des 
Romans „Der Greif“, eines davon 
ist vom Autor persönlich signiert. 
Schicken Sie bis zum XX. Juni eine 
E-Mail an glueck@derneusser.de 
mit der richtigen Antwort auf die 
Frage: In welcher fiktiven Stadt 
spielt die Geschichte? 
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zum ersten Mal einer anderen Wirklichkeit, die weitaus düsterer 
und gefährlicher ist, als sein bisheriges Leben in der Stadt ‚Krefel-
den‘. Als er in den ‚Schwarzen Turm‘ eindringt, entfesselt er dunkle 
Kräfte und bringt den grausamen Greif, Herrscher dieser Parallel-
welt, gegen sich auf. „Die Sprünge zwischen diesen beiden Welten 
haben mir beim Schreiben besonders Spaß gemacht“, sagt der Au-
tor. Das merkt man der Geschichte auch an. Sein Held Mark will ei-
gentlich gar keiner sein, aber muss bald erkennen, dass er der Einzige 
ist, der den Greif besiegen kann. So heißt es im Roman: „Doch er 
wusste, dass das, was er in dieser Nacht erlebt hatte, vielleicht nur 
der Auftakt zu einem viel größeren, fantastischeren Abenteuer sein 
mochte, das noch auf ihn wartete. – Und er sollte recht behalten.“ 
Eine action- und spannungsreiche Story entwickelt sich, mit spekta-
kulären Kämpfen, wilden Fluchten und dramatischen Wendungen, 
die offenbar auch die Filmemacher fasziniert hat. „Regisseur und 
Drehbuchautor sind alte Fans, sie haben den Roman als Jugendliche 
gelesen“, verrät Hohlbein. Er konnte intensive Gespräche mit ihnen 
führen und sogar Vorschläge machen. Zum Beispiel zur Besetzung: 
Auf Hohlbeins Wunsch konnte der bekannte Schauspieler Armin 
Rohde für die Rolle des Kommissars Bräker gewonnen werden. Des-
halb hat der Neusser auch großes Vertrauen, dass die Verfilmung 
gelungen ist - zum Zeitpunkt des Interviews hatte er die Endfassung 
noch nicht gesehen. „Sie haben ein paar Änderungen vorgenom-
men. Die Serie spielt in den 1990er Jahren und zwei Figuren, Becky 
und Memo, sind als Marks Freunde dazugekommen.“ Kleinigkeiten 
für Hohlbein, die vermutlich dem Zeitgeist geschuldet seien. So sei 
auch eine kleine Liebesgeschichte möglich, sagt er schmunzelnd. Die 
Hauptrollen in „Der Greif“ sind mit jungen, aber bereits erfahrenen 
Schauspielern besetzt, die gerade jugendlichen Serienfans bekannt 
vorkommen dürften: Mark wird gespielt von Jeremias Meyer, Becky 
von Lea Drindra, die beide zu den Hauptdarstellern der deutschen 
Amazon-Erfolgsserie ‚Wir Kinder vom Bahnhof Zoo‘ gehörten. 
Memo wird von Zoran Pingel dargestellt, der schon in der Netflix-
Serie ‚Kitz‘ eine Hauptrolle hatte. Wenn die neue Fantasy-Serie ein 

Erfolg wird, könnten weitere Staffeln gedreht werden, denn der 
Sechsteiler erzählt gerade mal ein Drittel des fast sechshundert Sei-
ten starken Romans.

Fantasievoll

Im August wird Wolfgang Hohlbein siebzig Jahre alt, blickt auf mehr 
als zweihundert Romane und eine Gesamtauflage von rund 40 Mil-
lionen Büchern, doch ans Aufhören denkt er nicht. Er steckt voller 
Ideen und schreibt seine Romane weiterhin nachts: „Ich war immer 
schon eine Nachteule“, sagt er. „Außerdem ist der innere Schwein-
hund nachts nicht so groß wie tagsüber, wenn das Wetter schön ist.“ 
Gerade arbeitet er an der Fortsetzung seines Erfolgsromans „Hagen 
von Tronje“, einer Neuinterpretation des Nibelungenlieds. „Kriem-
hilds Rache“ soll nächstes Jahr erscheinen. Dann kommt auch die 
Verfilmung „Hagen“ ganz groß in die Kinos. Der Stoff, aus dem Filme 
werden, geht dem deutschen Großmeister der Fantastik nicht aus. 
Wir werden darüber berichten.

ALLES FÜR GARTEN,
TERRASSE & BALKON

Von- Goldammer- Staße 31 41515 Grevenbroich  Tel.: 0 2181/ 23 99-0 Fax: 0 2181/ 23 99-29
www.gartenfachmarkt-wassenberg.de Mo. - Fr. 8:00 - 18:30 Uhr, Sa. 08:00 - 14:00 Uhr

KUNDENDIENST - LIEFERSERVICE - EIGENE WERKSTATT - GERÄTEVERLEIH
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D ie Idee zu diesem in Grevenbroich neuartigem Konzept hatte 
das Ratsmitglied Ceylan Er. „Ich wollte, dass erstmalig vie-
le Vereine, Organisationen, die Politik, Verbände und auch 

möglichst viele Nationalitäten mit eingebunden werden. Es soll 
wirklich ein Fest der Begegnung werden, das gemeinsam gefeiert 
wird. Das gab es in dieser Dimension bisher nicht“, so Er. Nachdem 
der Antrag im Sozialausschuss verabschiedet wurde, ist die GFWS, 
Gesellschaft für Wirtschaftsförderung und Stadtmarketing Greven-
broich mbH, mit der Umsetzung beauftragt worden.  
In verschiedenen Kleingruppen habe man sich dann an die Arbeit 
gemacht. „Große Teile der Innenstadt und des Einzelhandels werden 
eingebunden sein, daneben das Museum Villa Erckens, das Stadion 
und die Erftpromenade“, so Heinrich Thiel von der GFWS. Sowohl 
auf dem Marktplatz als auch im Schlossstadion wird es eine Bühne 
geben. „Von 12 bis 17h gibt es ein abwechslungsreiches Programm 
im Stadion. Den Auftakt machen 700 Kinder der Musikschule Rhein-
Kreis Neuss mit ihrem einstündigen ‚Jekitz-Konzert‘, das um 11h 
beginnt.“ Von 12 bis 17h heißt es dann „Sport verbindet“. Mit 20 
Sportvereinen dürfen die Besucher im Schlossstadion aktiv werden 
und gemeinsam Sport treiben. Auf der Bühne im Stadion gibt es au-
ßerdem Darbietungen zu verschiedenen Sportarten. 
Im Museum Villa Erckens wird an diesem Tag von 11 bis 17h die 
Ausstellung „Neue Heimat Grevenbroich“ präsentiert. Organisiert 
wird sie in Kooperation zwischen dem Museum, verschiedenen Ver-
einen und Schulen. Ziel der Ausstellung ist es, die Geschichten und 
Erlebnisse von Menschen mit Zuwanderungsgeschichte in Greven-
broich zu präsentieren und so einen Einblick in die vielfältige, kul-
turelle Landschaft der Stadt zu geben. Diese Ausstellung wird auch 
nach dem Fest der Kulturen im Museum zu sehen sein. Die kleinen 
Besucher dürfen sich auch auf ein Konzert am Museum von Stefan 
Strohhut freuen, der internationale Kinderlieder singen wird. Das 
Programm im Museum wird zudem durch ein türkisches Schatten-
theater ergänzt.

Von 11 bis 17h wird die große Bühne auf dem Marktplatz bespielt. Die 
Musikschule, verschiedene Vereine und Künstler*innen werden dort 
für Unterhaltung sorgen. Von 19 bis 22h gibt es auf dieser Bühne ein 
musikalisches Highlight mit dem „NEW Musik-Sommer“. „Die überre-
gional bekannte Band ‚The Takanaka Club Band‘ wird in Kooperation 
mit der NEW auftreten. Als Vorprogramm spielt ab 18h der Musiker, 
Entertainer und DJ Sydney“, so Heinrich Thiel von der GFWS. 
In der Innenstadt gibt es Angebote der Kirchen: Interessierte kön-
nen an Führungen durch St. Peter und Paul sowie der Christuskirche 
teilnehmen, außerdem wird in der Christuskirche ein abwechslungs-
reiches Programm für Kinder und Familien geboten. Und auch die 
Innenstadt hat einiges zu bieten; von 11 bis 18h gibt es dort das 
„Straßenfest in der Innenstadt“, an dem 36 Vereine, Organisationen, 
Schulen und Kitas beteiligt sein werden. 

Neben Attraktionen wie z.B. dem Spielmobil, Soccercourt, Kinder-
schminken, der Teddybär-Klinik und einer taiwanesischen Tee-Ze-
remonie erwartet Sie ein vielfältiges kulinarisches und kulturelles 
Angebot aus verschiedenen Nationen, das zum Probieren, Verweilen 
und Genießen einlädt.

„Der Ideenreichtum und das Engagement der zahlreichen Vereine 
im Vorfeld der Veranstaltung begeistert mich täglich aufs Neue“, 
sagt Heinrich Thiel von der GFWS. Und natürlich gehe das alles nicht 
ohne Sponsoren. „Erwähnen möchten wir an dieser Stelle das Volks-
wagen Autohaus Gottfried Schultz in Grevenbroich, bei dem wir uns 
für die tatkräftige Unterstützung bedanken. Genauso wie bei der 
NEW für das Bereitstellen der großen Bühne am Markt und die Aus-
richtung des NEW Musik-Sommers. Ohne diese Hauptsponsoren wie 
mehrere weitere Sponsoren wäre das breite Angebot nicht zu reali-
sieren.“ Für Ceylan Er ist es besonders erfreulich, dass viele verschie-
dene Kulturvereine und viele Nationalitäten vertreten sein werden. 
„So feiern alle gemeinsam, zeigen ihre Kultur und die Besonderhei-
ten ihres jeweiligen Landes. So etwas verbindet nicht nur, es fördert 
auch das gegenseitige Verständnis“, ist Ceylan Er überzeugt.  Aus 
einer anfangs noch kleinen Idee sei im weiteren Verlauf etwas sehr 
Großes geworden. „Unser Wunsch für dieses Fest ist, dass es uns alle 
am Ende noch näher zusammenbringt.“ 

Am Samstag, den 17. Juni, findet zum ersten Mal das 
„Fest der Kulturen“ statt. Die gesamte Innenstadt, 
vom Museum Villa Erckens, quer durch die City bis 
hin zum Stadion wird dann von 11 bis 18 Uhr für 
ein großes Straßenfest genutzt. Auf die Besucher 
wartet ein buntes Angebot an Kultur, Musik und 

Sport, außerdem präsentieren verschiedene Kultur-
vereine die vielfältigen Seiten ihrer Herkunftslän-
der. Zum Abschluss wird von 18 bis 22 Uhr mit dem 
NEW-Musik-Sommer die Bühne gerockt.  Die Initia-
toren rechnen mit gut 10.000 Besuchern. 

Anja Pick

Kultur, Musik und Sport in der Grevenbroicher City

„Fest der Kulturen“ feiert Premiere

Heinrich Thiel (l.) und Ceylan Er
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Hol dir die kostenlose Familienkarte mit vielen Rabatten 
und Aktionen bei mehr als 200 Partnerunternehmen auf

www.unserefamilienkarte.de

Foto: Getty Images

Kreiskulturzentrum Sinsteden veranstaltet Blues-
Rock-Festival „Goin´to my Hometown“
Das Kreiskulturzentrum Sinsteden lädt am Samstag, 17. Juni, um 
19 Uhr zum Internationalen Blues-Rock-Festival „Goin‘ to my 
Hometown“ ein. Die Open Air-Veranstaltung findet zum 18. Mal 
auf dem Gelände des Vierkanthofes statt. Zu Gast sind „Bottleneck 
John“, die Steven Troch Band und die Vanesa Harbek Band. Einlass 
ist ab 18 Uhr. Der Eintritt beträgt 14 Euro.
Eröffnet wird das Festival von „Bottleneck John“ alias Johan Elias-
son aus Schweden. Er gilt als einer der herausragenden Vertreter 
des Blues in Europa und war mit Delta-Blues und Spirituals in den 
letzten drei Jahrzehnten vor allem in Skandinavien und Europa, 
aber auch in den USA unterwegs. Sein Repertoire verspricht eine 
musikalische Zeitreise mit Songs von Robert Johnson, Leadbelly 
Son Hous, Charley Patton und Blind Willie Johnson, aber auch mit 
eigenem Material.
Die Stephen Troch Band aus Belgien präsentiert eine Mischung aus 
traditionellem und zeitgenössischem Mund-Harmonica Blues. Ste-
ven Troch ist seit seiner Jugend begeistert Bluesharp-Spieler, Sän-
ger und Songwriter und spielte in der belgischen Kultband „Fried 
Bourbon“, bevor er 2016 seine eigene Band gründete. Seine mu-
sikalischen Vorbilder sind unter anderem Sonny Boy Williamson, 
Gary Primich und William Clarke.
Die argentinische Blues-Queen Vanesa Harbek mixt mit ihrer be-
eindruckenden Stimme den Blues mit südamerikanischen Einflüs-
sen. Zusammen mit ihrer Band bringt sie traditionellen Blues mit 

Soul-Elementen und Tango auf die Bühne. 2016 kam die Enkelin 
deutscher Auswanderer während einer Tournee mit einer anderen 
Band zum ersten Mal nach Europa und zog ein Jahr später selbst 
nach Berlin, wo sie heute als Musikerin und Malerin arbeitet. Zu-
sammen mit Martin Engelien (Bass) und Dirk Brand (Drums) hat sie 
die Vanesa Harbek Band gegründet.

Das Kreiskulturzentrum Sinsteden lädt zum 18. Blues-Rock-Fes-
tival „Goin´ to my Hometown“ auf den historischen Vierkanthof 
ein.
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Endlich wieder ‚Fiesta Española‘ in Elsen
Am 10. Juni ist es wieder so weit: Auf dem Elsener Kirmesplatz 
beginnt um 16 Uhr die große ‚Fiesta‘ des Spanischen Elternver-
eins mit Kinderprogramm, Live-Musik, Tanzaufführungen und 
spanischen Köstlichkeiten von Paella bis Churros, die frisch vor 
Ort zubereitet werden. 
Eigentlich ist dieses temperamentvolle Familienfest mit bis zu 
500 Besuchern seit Jahren ein fester Höhepunkt in Elsen und 
Grevenbroich, doch durch die Coronazwangspause liegt die 
letzte Fiesta schon vier Jahre zurück. 
Um so mehr dürfen sich alle Mitglieder und Freunde der spani-
schen Community auf den Neustart und einen Abend mit viel 
mediterranem Flair freuen. „Für Live-Musik sorgt die vierköp-
fige Band ‚Carretera y Manta‘ aus Grevenbroich“, sagt Sonia 
Narciandi, die Vorsitzende des Spanischen Elternvereins. „Sie 
feiern dieses Jahr ihr 35-jähriges Bandjubiläum.“ 
Mit dabei sind auch wieder die sieben Flamenco-Tanzgruppen 
des Vereins, deren begeisterte Tänzerinnen von acht bis zwan-
zig Jahren ihr Können in traditioneller Tracht zeigen werden. 
„Außerdem stellen wir eine neue Kindergruppe vor mit fünf- 
und sechsjährigen Tänzerinnen, die diesmal zwar noch nicht 
auftreten, sich aber schon sehr freuen.“ 
Der Eintritt zur Fiesta ist frei und gute Laune garantiert.

NEW-Musiksommer zum ersten Mal in Grevenbroich
Der NEW-Musiksommer begeistert seit vielen Jahren die Fans von 
Live-Klängen am Niederrhein. In diesem Jahr nun feiert die Open-
Air-Veranstaltung in Grevenbroich Premiere. Am 17. Juni heißt es 
ab 18 Uhr auf dem Markplatz: tanzen, singen, Party machen! Um 
die Verpflegung kümmern sich die Gastronomen vor Ort. Die GFWS 
(Gesellschaft für Wirtschaftsförderung und Stadtmarketing Greven-
broich mbH) veranstaltet an diesem Tag das „Fest der Kulturen“ mit 
buntem Programm in der Innenstadt. Der Musiksommer der NEW 
bietet dafür einen klang- und stimmungsvollen Abschluss. Dafür ga-
rantieren die Verantwortlichen auf der Bühne: The Takanaka Club 
Band. Die spielfreudige und international besetzte Gruppe aus der 
Rhein-Main-Region steht für Soul, Funk und Dance vom Feinsten. 
Wenn die sechs Profi-Musiker, um 19 Uhr mit weltweiter Tour-Erfah-
rung loslegen, kann niemand lange stillstehen. Den Grevenbroicher 
Marktplatz verwandeln die Preisträger der Kategorie „Beste Cover/
Revivalband 2021” im Rahmen des Bundeskulturwettbewerbs für 
Rock- und Popmusikgruppen in eine Tanzfläche unter freiem Him-

mel. Als Vorband tritt Sydney 7 ab 18 Uhr auf. Die Veranstaltung ist 
kostenlos, es wird vor Ort für einen guten Zweck gesammelt.
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30 Jahre PLANLOS minus 10 
Die Punkrockband zur Zeitreise in der Villa Erckens 

1993 von Giuseppe „Pino“ Avanzato und Silvester Saveski gegründet, 
hat sich die Punkrockband PLANLOS schnell in die deutschen Album-
Charts und die Herzen ihrer Fans gespielt. Das trifft ganz besonders 
auf die Grevenbroicher zu, denn hier sind die Jungs zu Hause.
 
„Spiel des Lebens“ 
Bis 2010 gab die Kult-Band über 600 Konzerte in Deutschland, 
Schweiz und Österreich, sechs Studio-Alben und eine Live-DVD sorg-
ten für den besonderen Erfolg der Truppe. Dann der Bruch, die Grup-
pe löste sich auf, zehn lange Jahre Stille – 2020 die Reunion. Die Wie-
dervereinigung von PLANLOS sorgte für Furore, die erste geplante 
Show war schon im Vorfeld mit 2000 Besuchern restlos ausverkauft. 
Als der Virus für eine Zwangspause sorgte, veröffentlichte die Band 
ihr siebtes Studio-Album und eroberte die deutschen Charts.
 
„Totgesagte leben länger“
Vom 11. Juni bis zum 27. August ist PLANLOS jetzt in der Villa Erckens 
zu sehen und zu hören – mit exklusiven Fotos, die das Tourleben 
und die Konzerte der Band zeigen. Alte Tonbänder, Demokassetten, 
Aufnahmegeräte, Kleidungsstücke, Fanpost und vieles mehr bieten 
hautnahe Kontakte. Ein Nachbau des Probenraums, ihr eigenes Ge-
tränk „Chaos“, die Instrumente, alte Gitarrenboxen und, und, und ...
 
„Die schlimmste Zeit waren unsere besten Jahre“
Wer die Band ist, was sie ausmacht und was sie gemeinsam erlebt 
haben – von 1993 bis heute. Die Ausstellung wird am Sonntag, den 
11. Juni, 13 Uhr von den Bandmitgliedern in der Villa Erckens eröff-
net. Mit dabei sind auch viele der Ex-Mitglieder.
 
Save the Date!
Am 21. Juli gibt PLANLOS im Rahmen der Ausstellung ein exklusives 
Akustik-Konzert (begrenzte Kartenzahl).
 
Weitere Infos: planlos.de

EINTRITT 
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Sie finden uns auch 
im Internet unter:

www.wir-hier-in-gv.de

Klicken Sie sich rein!
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Grevenbroich hat eine lebendige und kreative 
Kunstszene, deren Mitglieder auch über die Stadt-
grenzen hinaus bekannt sind. Vom 26. Juni an sor-
gen die Künstlerinnen und Künstler mit ihren Wer-
ken dafür, dass sich viele Innenstadt-Geschäfte 
vier Wochen lang noch abwechslungsreicher und 

attraktiver präsentieren. Die Grevenbroicherin 
Ulrike Oberbach hat nämlich bereits zum dritten 
Mal Kunstschaffende und Geschäftsleute für die 
Aktion ‚Grevenbroicher KUNST Schaufenster‘ ge-
winnen können.

Annelie Höhn-Verfürth

Mehr Kunst in Grevenbroich

Kunst-Schaufenster in der City

„I ch bringe Künstler und Geschäfte zusammen. Ich möchte 
damit die Innenstadt beleben und die Künstler unterstüt-
zen“, sagt Ulrike Oberbach. Die Südstädterin, die auch Mit-

glied des Kulturausschusses ist, organisiert die Aktion ehrenamtlich, 
einfach „als Kulturinteressierte“, zusammen mit den Geschäftsfrau-
en Anja Plöger und Nicole Schmidt-Chateau, den Vorsitzenden der 
Händlervereinigung ‚Grevenbroich handelt‘. „Die Künstler haben 
unter den Einschränkungen der Coronapandemie sehr gelitten, da 
möchte ich ihnen nun eine Plattform bieten, sich und ihre Werke zu 
präsentieren.“ Zugleich soll die Ausstellung in der City ein nieder-
schwelliges Angebot für alle sein, sich mit Kunst auseinanderzuset-
zen. In der Schlossstadt braucht man dafür nicht extra ins Museum 
gehen, sondern kann es mit einem entspannten Bummel und Ein-
käufen verbinden. 

Kunst ganz unkompliziert

Bereits im Dezember 2021 und im Juni 2022 konnten Stadtbesu-
cher dieses attraktive Miteinander von Kunst und Handel in der 
ganzen Innenstadt erleben. Die Aktion kam beide Male so gut an, 
dass auch in diesem Jahr wieder rund dreißig Kunstschaffende mit-
machen und in ebenso vielen Schaufenstern von der oberen Kölner 
Straße bei Fahrrad Kraus bis zur Rheydter Straße beim Plattenladen 
Ohr’n‘Art ihre Werke zeigen. Einrichtungen wie das Familienbüro 
und das Café Kultus sind ebenso mit von der Partie. Die Geschäfts-
leute freuen sich über die gesteigerte Aufmerksamkeit für ihre Aus-
lagen – Kunst als zusätzlicher Blickfang. Außerdem werden einige 
Leerstände in der City durch die Ausstellung belebt und verschönert. 
In den teilnehmenden Geschäften werden Flyer ausliegen, die über 
die Künstlerinnen und Künstler, ihre Exponate und die Ausstellungs-
orte informieren. So kann man in Eigenregie die Kunstschaufenster 
entlangbummeln oder auch nur gezielt einzelne besuchen, je nach 
Interesse und Zeit. „Für die Ausstellung werden auch Symbiosen zu 
einem Thema geschaffen und die Werke verschiedener Künstler zu-
sammengestellt“, verrät Oberbach. „Zum Beispiel gibt es ein Schau-
fenster zum Thema ‚Natur‘, in dem ein Gemälde von Karin Gier mit 
Keramikkunst von Ursula Gabler und einer Buchsbaum-Skulptur von 
Jürgen Holitschke in Szene gesetzt wird.“ 

Aber mit Anspruch

Die Kunstschaffenden werden die verschiedensten Arbeiten prä-
sentieren von Malerei über Fotografie bis zu Skulpturen. „Es ist uns 
wichtig, eine Ausstellung mit Anspruch zusammenzustellen“, sagt 
Oberbach. Voraussetzung für die Teilnahme sei daher ein bereits 
bestehendes künstlerisches Renommee, nachzuweisen durch eine 

entsprechende künstlerische Ausbildung oder durch eine „umfang-
reiche Ausstellungstätigkeit“. Diese Voraussetzungen erfüllt die 
bekannte Grevenbroicher Kunstszene: „Es machen wieder die drei 
großen Künstlergruppen mit, die Galerie Judith Dielämmer, das Ate-
lier E1 und die Künstlergruppe Villa Erckens.“ Zudem hat eine Jury 
aus Mitgliedern der genannten Künstlervereinigungen und des Kul-
turausschusses einige Gäste ausgewählt, darunter die preisgekrönte 
Künstlerin Meral Alma aus Hochneukirch. Die Absolventin der Düs-
seldorfer Kunstakademie zeichnet sich durch ihre großformatigen, 
ausdrucksstarken Gemälde aus. Ihr Beitrag zu den Kunstschaufens-
tern wird in der Volksbank Erft zu sehen sein. „Außerdem beteiligt 
sich die Lebenshilfe an der Ausstellung, mit wunderschönen Bil-
dern“, verrät Oberbach. „Wir legen Wert auf Inklusion, denn Kunst 
ist etwas Inklusives.“ 

Kunstspaziergang

Für Neugierige und Kunstinteressierte, die noch mehr erfahren 
möchten, gibt es zusätzlich ein ganz besonderes Angebot: Sie ha-
ben die Möglichkeit, an zwei kostenlosen Führungen teilzunehmen, 
die von einem oder sogar mehreren Künstlerinnen und Künstlern 
persönlich begleitet werden. Am 1. Juli um 15 Uhr geht es an der 
Rheydter Straße bei Ohr’n’Art los und endet nach dem Rundgang 
mit Besuch der Galerie Dielämmer optional auf dem Weinfest in der 
City. Der zweite Kunstspaziergang startet am 8. Juli um 14 Uhr bei 
Fahrrad Kraus auf der Kölner Straße. Anmeldungen nimmt Ulrike 
Oberbach entgegen unter: ulrikeoberbach@meingrevenbroich.de. 

Die Organisatorinnen: Anja Plöger, Ulrike Oberbach und Nicole 
Schmidt-Chateau (v.l.) in der Galerie Dielämmer
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Termine bekannt geben:  termine@wir-hier-in-gv

Veranstaltungskalender
Do. 01.06.

15.00 – 17.00 UHR: Bilder-
BuchZwerge. Stadtbücherei – Stadt-
parkinsel. Zwischen 15 und 17 Uhr 
lesen und spielen die ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen der Stadtbücherei 
mit den Allerkleinsten und schaffen 
so schon früh die Freude an Büchern. 
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Eintritt frei, Spenden für den För-
derverein sind willkommen. Weitere 
Infos unter 02181 / 608-644 oder 
stadtbuecherei@grevenbroich.de
18.00 – 20 .00 UHR: LeseLust. 
Stadtbücherei – Stadtparkinsel. 
Interessierte Bücherfreunde treffen 
sich, um Leseerfahrungen und 
Anregungen auszutauschen. Eintritt: 
frei, Spenden für den Förderverein 
sind willkommen. Weitere Infos unter 
02181 / 608-644 oder stadtbueche-
rei@grevenbroich.de

Fr. 02.06.
14.15 Uhr: Kino 50+ im Grefi Kino/
Montanushof: Gezeigt wird der 
Film „Im Taxi mit Madeleine“. Im 
Anschluss an die Vorführung gibt 
es Kaffee und Kuchen. Die Karten 
kosten im Vorverkauf 8,90 € bzw. 
9,50 € an der Tageskasse. Natürlich 
können Sie auch nur den Film zum 
Preis von € 7,50 genießen. Es wird 
gebeten, die Karten im Vorverkauf 
er erwerben, damit genügend 
Kuchen bestellt werden kann. Eine 
Kartenreservierung allein reicht nicht 
aus! Kein Online-Kartenkauf möglich. 
Kartenreservierung unter: 02181-818 
55 18. 
AB 17.30 UHR: 7. Grevenbroicher 
Citylauf. Grevenbroich Stadtmitte. 
Der beliebte Stadtlauf im Herzen 
der Stadt, auch für Kinder, Teams 
und Staffeln: 10 km, 5 km, 1.700, 
1.200 und 700 Meter. Veranstalter: 
Förderverein Citylauf Grevenbroich 
e. V., Schirmherr: Bürgermeister 
Klaus Krützen. Weitere Infos und 
Anmeldung unter: www.citylauf-
grevenbroich.de und info@clgv.de. 
Anmeldung erwünscht
AB 18.00 UHR: Rock Sommer 
Nacht 2023. Gelände Kraftwerk 
Grevenbroich-Frimmersdorf. Das 
bekannte Benefiz-Festival im Schat-
ten des Kraftwerks in Frimmersdorf. 
Line Up in diesem Jahr: Motorjesus, 
La Ultima, Carlosseum, Antidepres-
siva, Father & Son, O-Sixtyone und 
Procyon. Der Vorverkauf läuft bereits: 
Der Eintritt ist generell frei, jedoch 
wird ein Spendenbeitrag über 7,50 
Euro je Konzerttag erhoben. Einlass 
ist jeweils eine halbe Stunde vor 
Beginn. Weitere Infos und Tickets 
unter: www.rocksommernachthilft.
de oder info@rocksommernacht-
hilft.de

Sa. 03.06.
AB 17.00 UHR: Rock Sommer 
Nacht 2023. Gelände Kraftwerk 
Grevenbroich-Frimmersdorf. Veran-
stalter: Rock Sommer Nacht hilft e. 
V. Weitere Infos und Tickets unter: 
www.rocksommernachthilft.de oder 
info@rocksommernachthilft.de

So. 04.06.
11.00 – 20 .00 UHR: Tagestour 
„Worringen 1288“. Treffpunkt: Villa 
Erckens, Museum der Niederrhei-
nischen Seele. Es ist Tradition, zur 
Erinnerung an die Schlacht von Wor-
ringen am 5.6.1288 zum Treffen mit 
den ADFCs aus Köln und Düsseldorf 
in der Fühlinger Heide mit Picknick, 
Reden, Kölsch und Alt zu fahren. Ca. 

80 km, Gebühr: 3,– € (plus Zusatzkos-
ten unterwegs etc.) für Nichtmitglie-
der. Anmeldung erforderlich. Info und 
Anmeldung: 0162 / 2737826
17.00 UHR: „Petrus“. Christuskirche 
Grevenbroich, Hartmannweg 1. 
Jugendmusical von Barbara Schatz 
und Andreas Mücksch für Sprecher, 
Soli, Chor, Orff-Instrumente und 
Orchester. Kinder- und Jugendkan-
torei Grevenbroich mit Orchester, 
Leitung: Karl-Georg Brumm. Eintritt 
frei, Spende erbeten. Info: 02181 / 
499765 oder https://ev-kirchenmu-
sik-grevenbroich.blankmusic.org

Di. 06.06.
18.00 – 21. 00 UHR: Feierabendtour 
„Energie aus Grevenbroich“. Treff-
punkt: Villa Erckens, Museum der 
Niederrheinischen Seele. ADFC-Tour: 
Aus Wind, Wasser, Sonne und Kohle 
wird in Grevenbroich Strom erzeugt. 
Wir fahren zu verschiedenen Orten 
der Stromerzeugung. Anmeldung 
nicht notwendig. Tourenleiter fährt 
kein Pedelec, ca. 28 km, Gebühr: 2,– € 
für Nichtmitglieder. Info: 02181 / 
499436

Mi. 07.06.
10.00 UHR: Tag der Umwelt des 
Schulnetzwerks BnE Grevenbro-
ich. Marktplatz Grevenbroich. Ein 
Umwelt-Markt auf dem Marktplatz 
in der Grevenbroicher Stadtmitte. 
Der ADFC Grevenbroich ist ebenfalls 
mit von der Partie. Info: www.netz-
werk21kongress.de
15.00 – 15.45 UHR: Kinderkultur-
bühne „Post für den Tiger“. Villa 
Erckens – Museum der Niederrhei-
nischen Seele. Janosch erzählt, wie 
der kleine Tiger und der kleine Bär 
die Post und das Telefon erfinden. 
Ab 3 Jahre. Gastspiel: Koblenzer 
Puppenspiele. Eintritt: 6,– € Info & 
Reservierung: 02181 / 608-656 oder 
kultur@grevenbroich.de

Sa. 10.06.
15.00 – 18. 00 UHR: Essbare 
Wildpflanzen und Wildfrüchte des 
Sommers auf den Teller. Treffpunkt 
Waagehaus, Stadtparkinsel Greven-
broich. Wildpflanzen sind zurecht 
in aller Munde. Ihr Nutzen ist groß: 
Sie sind kostenlos und doch etwas 
Besonderes, nährstoffreich, schnell 
nachwachsend und aromatisch. Wer 
lernen möchte, essbare Wildpflanzen 
sicher zu bestimmen, ist hier genau 
richtig. In der Gebühr ist eine Lebens-
mittelumlage enthalten. Leitung: 
Katja Blume (Kräuterpädagogin) 1 
x 180 Min., Gebühr: 26,80 € (Kurs: 
R11100002) Infos: 02181 / 608-235 
oder vhs@grevenbroich.de
16 Uhr: Fiesta Espanola auf dem 
Kirmesplatz in Grevenbroich-Elsen. Es 
gibt ein Kinderprogramm, Live-Musik, 
Flamenco sowie Paella und Churros. 
Der Eintritt ist frei 
Erft in Flammen. Grevenbroich 
Stadtmitte. Ein Event für die ganze 
Familie: Verschiedene Bars und eine 
kulinarische Meile mit verschiedenen 
Streetfood-Anbietern warten auf 
dem Schlossplatz und im Bereich 
des Ian-Hamilton-Finlay-Parks auf 
die Besucher*innen. Zudem gibt es 
Livemusik sowie eine Lasershow. 

Di. 13.06.
18.00 – 21. 00 UHR: Feierabendtour 
„Altbier im Biergarten bei Bolten“. 
Treffpunkt: Villa Erckens, Museum 
der Niederrheinischen Seele. ADFC-
Tour im Rhein Kreis Neuss nach 

Korschenbroich. Aufenthalt im Land-
wirtschaft Picknick-Biergarten Bolten. 
Anmeldung erforderlich. Tourenleiter 
fährt kein Pedelec, ca. 30 km, Gebühr: 
2,– € für Nichtmitglieder. Info: 02181 
/ 499436

Mi. 14.06.
16.30 – 21. 00 UHR: Feierabend-
markt. Marktplatz Grevenbroich 
Stadtmitte. Lernen Sie hier nette 
Leute kennen und treffen Sie 
Bekannte. Lassen Sie uns gemeinsam 
den Feierabend genießen. Veran-
stalter: GFWS Weitere Infos unter 
02181 / 2132900 oder auf www.
gfws-grevenbroich.de

19.00 UHR: Open Air Music Lounge 
beim Feierabendmarkt Oli Spencer’s 
Melting Pot (Rockabilly, Köln). Café 
Kultus Am Markt 5. Eintritt: frei, 
Hutspenden willkommen!

Sa. 17.06.
11.00 – 23. 00 UHR: Fest der Kulturen 
& NEW Musik-Sommer. Fußgänger-
zone & Marktplatz Grevenbroich, 
Stadtmitte & Museum Villa Erckens. 
Interkulturelle Angebote in Form von 
Musik, Sport, Kunst, Essen und Trin-
ken vom TuS-Stadion über die Fuß-
gängerzone bis hin zum Museum. In 
der Villa Erckens wird die Ausstellung 
„Neue Heimat Grevenbroich“ gezeigt. 
Um 14 Uhr präsentiert Stefan 
Strohhut ein Mitmach-Programm 
mit internationalen Kinderliedern. 
Um 15 Uhr spielt ein türkisches 
Schattentheater. Der Förderverein 
bietet Getränke an. Im Rahmen des 
NEW Musik-Sommers ab 19 Uhr am 
Marktplatz auf der Bühne: Die Taka-
naka Club Band. Weitere Infos unter 
02181 / 2132900 oder auf www.
gfws-grevenbroich.de

14.00 – 16. 00 UHR: Start: Som-
merLeseClub 2023. Stadtbücherei 
– Stadtparkinsel. Lesen und Spaß 
haben, Stempel für das kreative 
Logbuch sammeln. Und natürlich 
gibt es auch wieder die große 
Abschlussparty (18. August 2023). 
Die Teilnahme am SommerLeseClub 
ist kostenlos. Anmeldung in der 
Stadtbücherei erforderlich. Weitere 
Infos unter 02181 / 608-644 oder 
stadtbuecherei@grevenbroich.de

So. 18.06.
17.00 UHR: Abschlusskonzert der 
Chortournee 2023. Christuskirche 
Grevenbroich, Hartmannweg 1, 
41515 Grevenbroich. Jugendkan-
torei Grevenbroich (Dortmund, 
Fürstenwalde, Bernau, Berlin-Kaiser-
Wilhelm-Gedächtniskirche und 
Dom); J. S. Bach: „Der Streit zwischen 
Phoebus und Pan“; Motetten von 
Krebs, Mendelssohn, Reger und 
Pepping; Orchestervorspiele und 
Lieder zum Mitsingen; Solisten, Chor 
und Orchester der Jugendkantorei 
Grevenbroich, Leitung: Karl-Georg 
Brumm. Eintritt frei, Spende erbeten. 
Info: 02181 / 499765 oder https://
ev-kirchenmusik-grevenbroich.
blankmusic.org

Di. 20.06.
18.00 – 21. 00 UHR: Feierabendtour 
„Rund um den Pudding“. Treffpunkt: 
Villa Erckens, Museum der Nieder-
rheinischen Seele. ADFC-Radtour der 
besonderen Art. Anmeldung beim 
Tourenleiter erforderlich, ca. 25 km, 
Gebühr: 2,– € für Nichtmitglieder. 
Info: 0157 / 77828385

Mi. 21.06.
15.00 – 16.30 UHR: MoKKa: „Wenn 
die bunten Fahnen wehen“. Villa 
Erckens – Museum der Niederrhei-
nischen Seele. Stefan Pelzer-Florack 
singt mit dem Publikum Volkslieder 
und bekannte Weisen. Eintritt: 4,– € 
Info & Reservierungen: 02181 / 608-
656 oder kultur@grevenbroich.de

Fr. 23.06.
14.30 – 17.30 UHR: SLC: Yoga-Moto-
rik & Vorlesen. Stadtbücherei – Stadt-
parkinsel. Ein Ort für Bewegung, 
Entspannung, Emotionen und einer 
Geschichte: Die Kinderbuchautorin 
und YogaMotorikerin Nadine Marchi 
führt anhand ihres Buches „Tortü 
und der Traumkoffer“ durch einen 
Eltern-Kind Kurs. Ein Angebot für 
Kinder von 4 bis 8 Jahre, Anmeldung 
erforderlich: Die Teilnehmerzahl ist 
auf 6 Eltern-Kind-Teams begrenzt 
und die Teilnahme kostenlos. Weitere 
Infos unter 02181 / 608-644 oder 
stadtbuecherei@grevenbroich.de

Sa. 24.06.
14.00 – 15.30 UHR: „Von Anatol bis 
Zuccalmaglio“. Stadtführung. Treff-
punkt: Villa Erckens, Museum der 
Niederrheinischen Seele. Auf einem 
ca. anderthalbstündigen Spaziergang 
durch die Grevenbroicher Innenstadt 
hören Sie Fakten und Anekdoten zur 
Stadtgeschichte, zu bemerkenswer-
ten Grevenbroicher Persönlichkeiten 
und zur Kunst im öffentlichen Raum. 
Ein Rundgang mit Anja Heling. 
Anmeldung über die Museumskasse 
erforderlich, Mindestteilnehmerzahl 
5, Teilnahmegebühr: 7,– € Info & 
Anmeldung: 02181 / 608-656 oder 
kultur@grevenbroich.de

So. 25.06.
15.00 – 17.00 UHR: Sommer-Live-
Café. Villa Erckens – Museum der 
Niederrheinischen Seele. Sommer-
liches Ambiente in der Villa Erckens 
mit Live-Musik sowie Kaffee und 
Kuchen. Heute: Prater Trio (Wiener 
Caféhaus-Musik). Eintritt: 12,– € Info 
& Reservierung: 02181 / 608-656 
oder kultur@grevenbroich.de

Di. 27.06.
18.00 – 21. 00 UHR: Feierabendtour 
„In die Tiefe“. Treffpunkt: Villa Erckens, 
Museum der Niederrheinischen Seele. 
Wir fahren mit dem ADFC zum Tage-
bau Garzweiler II und schauen uns 
Verkippung und den Abbau einschl. 
Erklärungen an. Anmeldung nicht 
notwendig. Der Tourenleiter fährt kein 
Pedelec, ca. 34 km, Gebühr: 2,– € für 
Nichtmitglieder. Info: 02181 / 499436

Mi. 28. 06.
16.30 – 21. 00 UHR: Feierabendmarkt. 
Marktplatz Grevenbroich Stadtmitte. 
Lernen Sie hier nette Leute kennen 
und treffen Sie Bekannte. Lassen 
Sie uns gemeinsam den Feierabend 
genießen. Veranstalter: GFWS. Wei-
tere Infos unter 02181 / 2132900 oder 
auf www.gfws-grevenbroich.de
19.00 UHR: Open Air Music Lounge 
beim Feierabendmarkt. Betrayers of 
Babylon (Reggae & Jazz, Düsseldorf, 
Duo-Show) Café Kultus, Am Markt 5. 
Eintritt: frei, Hutspenden willkommen!

Do. 29.06.
16.00 – 18. 00 UHR: Gaming-Nach-
mittag. Stadtbücherei – Stadtparkin-
sel. Zocken auf der Nintendo Switch! 
Bis zu vier Spieler (ab 8 Jahren) auf 
einmal können auf einer großen 
Leinwand beliebte Spiele wie „Mario 
Party“ oder auch „Mario Kart“ spie-
len. Zusätzlich können die Kinder/
Jugendlichen auch ihre eigene Switch 
mitbringen und altersgerechte Spiele 
aus dem Bücherei-Bestand testen. 
Nur mit vorheriger Anmeldung! Ein-
tritt: frei. Weitere Infos unter 02181 
/ 608-644 oder stadtbuecherei@
grevenbroich.de

Fr. 30.06.
16.00 – 23. 00 UHR: Weinfest. 
Marktplatz Grevenbroich Stadtmitte. 
Treffen Sie erfahrene Weinkenner, 
entspannte Weinliebhaber, neugie-
rige Weinneulinge sowie ausgesuch-
ten Winzer und freuen Sie sich auf 
genussreiche Momente. Veranstalter: 
Wein on Tour. Weitere Infos unter 
02181 / 2132900 oder auf www.
gfws-grevenbroich.de
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Immobilien 
gibt’s bei uns.
 Immobilien-Center
Prof itieren Sie von der Expertise des Markt führers 
bei der Vermitt lung und Finan zierung von Immobilien.
sparkasse-neuss.de/immobilien

02131 97-4000
andre.weuthen@sparkasse-neuss.de

marlon.dreessen@sparkasse-neuss.de

ralf.siegers@sparkasse-neuss.de

Weil’s um mehr als Geld geht.

Ihre Immobilienberater für die Bereiche Grevenbroich und Jüchen: André Weuthen, Marlon Dreeßen und Ralf Siegers


